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Editorial TSV
Neufahrn

1919 e.V. 

Liebe Vereinsmitglieder,
ja, die vorliegende Edition des TSV Echo 2020 ist verändert 
gegenüber den Ausgaben der letzten Jahre. 
Die ungewöhnliche Ergänzung ist den Arbeiten rund um die 
Chronik zum 100-Jährigen geschuldet und der Feststellung 
der Abteilung Leichtathletik, „ups ... wir sind inzwischen auch 
schon 30 Jahre alt.“
Die Dokumentation über die Aktivitäten der Abteilung Leicht-
athletik ist ein Teil des aktuellen TSV Echos geworden. Weitere, 
vereinsweite sportliche Erfolge und Aktivitäten runden das 
vorliegende Echo ab.

Es hatte fast den Anschein, die Feierlichkeiten rund um unser 
100-jähriges Vereinsjubiläum bestimmten den Rhythmus des 
Jahres 2019 alleine, aber es fand sehr viel mehr statt.

Der alljährliche, Anfang Dezember stattfindende Weihnachts-
markt der Gemeinde Neufahrn wurde 2019 von den Sport-
lerinnen der Abteilung Gymnastik betreut. Mit dabei, die 
diesjährigen FSJ’ler Lisa Henn, Denise Ballasus und Daniel 
Freymann, die beim Verkauf von Crêpes, Glühwein und an-
deren nützlichen Kleinigkeiten mithalfen.
Das Programm des lebenden Adventskalenders bestritt die 
Tanzabteilung zusammen mit der Turnabteilung in der, wie 
immer, gut gefüllten TSV Halle. Die Vorführung der LED-Air-
track Nummer der TSV-Showgruppe beendete das vorweih-
nachtliche Sportprogramm.
Eifrig gesammelt haben viele Vereinsmitglieder beim Ein-
kaufen bei „Scheine für Vereine“. Die gesammelten Punkte 
wurden eingetauscht zu Tennisbällen und einer Spielekiste 
für den Jugendsport.

Gleich Anfang Januar ging, für manchen wohl eher unbemerkt, 
ein Wechsel in der Führung der Vereinsgaststätte vonstatten. 
Nach langen Jahren musste Nico aus gesundheitlichen Grün-
den kürzer treten und gab die Verantwortung in neue Hände. 
Unser neuer Wirt Stavros Karypidis ist gelernter Gastronom 
und Koch, auch Grieche und so bleibt dem TSV die griechische 
Küche in der Vereinsgaststätte erhalten. 
Nach kurzer Schließung in der Faschingswoche war Anfang 
März alles für den Neuanfang vorbereitet.

Alle weiteren Planungen waren dann plötzlich ungültig – 
 Corona-Pandemie – und dies nicht nur für unseren Vereins-
wirt. Auch wir hatten eine Vollbremsung aus vollem Tempo 
auf „Null“ zu verdauen.
Ab dem 16. März 2020 waren in Bayern die Schulen und 
Kindergärten geschlossen, auch die Halle des TSV musste ge-
schlossen werden. Einzig die TSV Geschäftsstelle war nach wie 
vor offen, ganz klassisch per E-Mail oder Telefon, wenn es gar 
nicht anders ging, natürlich zu den üblichen Öffnungszeiten.

In Zeiten von Home-Office und aus der Situation des einge-
schränkten Bewegungsradius heraus, haben Mannschafts-, 
Einzel- und Freizeitsportler ein gemeinsames Ziel – fit blei-
ben. So entwickelte sich in der Vorstandschaft der Gedanke, 

sportartübergreifende Bewegungs-Programme anzubieten.
Verfügbar über bekannte und frei verfügbare Onlinekanäle 
wie YouTube oder Skype. Die tagesaktuellen Informationen 
über die verfügbaren Sporteinheiten gab es per TSV Internet/ 
Facebook oder die lokalen Zeitschriften gaben die Informa-
tionen über das bereitgestellte sportliche Angebot weiter.

Der Erste, der am 18. 3. 2020 „auf Sendung“ ging, war Felix 
Ilberg, Trainer der Abteilung Handball. Er hatte in der Ver-
gangenheit schon verschiedene Trainingsvideos gedreht.
Nach einem einleitenden Fitness-Test wurde alle zwei bis drei 
Tage ein neues Video auf YouTube hochgeladen. Das Feedback 
hat alle überwältigt – manchmal verabredet sich die ganze 
Mannschaft via Skype/Zoom zu unserem Workout. Die Teil-
nehmer sind sehr gemischt, zwischen 13 und 60 Jahren alt, 
von Handball, Basketball, Fußball, Volleyball, bis zum Sport-
klettern ist alles dabei, erzählte Felix Ilberg.

Erweitert wurde das TSV Sportprogramm durch Yoga-Videos 
und Zumba-/Piloxing-Streaming-Angebote. So konnten sich 
die Mitglieder schon ab Mitte März entscheiden, wie sie sich 
weiterhin fit halten wollten.
Und ... das Online-Programm baute sich Woche für Woche 
weiter aus. Neben der Abteilung Handball bieten auch weitere 
Trainer aus anderen Abteilungen bzw. Kursen des TSV Neu-
fahrn, z.B. Turnen, Tanzsport, Kempo-Karate, Tang-Soo-Do und 
Badminton, die Möglichkeiten an, via Video oder Livestreams 
(Goto-Meeting/Zoom) in Kontakt mit ihren Sportgruppen zu 
bleiben. 

Auch die Vorstandschaft hat ihre regelmäßigen Treffen in 
einen virtuellen Video-Konferenzraum verlegt, mit Laptop, 
Kamera und einer guten Internet-Leitung. 
 
Die unterschiedlichen technischen Möglichkeiten geben 
noch einigen Spielraum für weitere Onlineaktivitäten und 
LIVE-Streamings. Das Konzept des „täglichen“ Sendepro-
gramms das per Livestream abgerufen werden kann orientiert 
sich am Hallenbelegungsplan – sportlich ist für jeden etwas 
dabei. 
www.tsv-neufahrn.de/live
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Im Außenbereich der TSV-Halle sind, nach dem Prinzip eines 
„Trimm-Dich-Pfades“ verschiedene Bewegungs-Übungen 
wetterfest angebracht. So ist es möglich sich unter Berück-
sichtigung der Abstands- und Hygieneregeln jederzeit fit zu 
halten. Sobald es das Wetter und die schrittweise Lockerung 
der Abstandsregel erlauben, können die TSV-Mitglieder im 
Freien ihrem Sport nachgehen. Mit eigenen Matten und schon 
entsprechend gekleidet.

Eine weitere Neuerung im Jahr 2020 ist bisher eher unbemerkt 
geblieben, den Spartenbeitrag der Abteilung Tennis gibt es 
nicht mehr. Nach Rücksprache mit der Tennis-Abteilungslei-
tung, Paul Schweizer, ist es für alle TSV-Mitglieder möglich 
den Tennisschläger zu schwingen, Neuzugänge sind gerne 
gesehen. Ein allgemeiner Belegungsplan für die Tennisplätze 
ist in Vorbereitung.

In der terminkalenderfreien Zeit ist noch ein anderes Thema 
umgesetzt worden. Die TSV Echos zurück bis ins Jahr 2013 
sind über die TSV Homepage lesbar. 
Geplant ist, zukünftige Echos auch über die TSV Internetseite 
lesbar zu machen. Wer also zukünftig diese Möglichkeit nutzen 
will und das aktuelle TSV-Echo nur noch Online lesen möchte, 
meldet sich bitte in der Geschäftsstelle. 
Über den Stand des Neubaus der Sekundär-Halle und die Prä-
sentation unserer Chronik erzähle ich mehr im nächsten Echo.

Passt gut auf euch auf, bleibt gesund und sucht gemeinsam 
nach kreativen Lösungen!

Wie kann ich an einem Onlinetraining teilnehmen?

Am Beispiel von Bauch-Beine-Po am Diens-
tag von 20.00 bis 21.00 Uhr. 

Im Trainingsraum startet die Übungslei-
terin Andrea den Onlinestream um Ton 
und das Bild der Kamera zu übertragen. 
Sie sucht einen geeigneten Platz vor der 
Kamera, damit sie nicht Kopf- oder Hand-
los sichtbar ist.

Zuhause am Laptop, Smartphone oder Tablett
 •  Technische Voraussetzung um das übertragene Bild zu 

sehen sind ein Laptop, Smartphone oder Tablett mit Laut-
sprechern (extern oder eingebaut) für den Ton, ein Mikro-
fon ist nicht unbedingt notwendig, aber hilfreich, um den 
Übungsleiter anzusprechen.

 •  Link aus der www.tsv-neufahrn.de/live Seite anwählen 
oder die notwendige Applikation laden.

 •  Los geht’s.

Neben „Goto-Meeting“ ist auch „Zoom“ in Gebrauch. Anlei-
tungen wie die unterschiedlichen Tools verwendet werden 
können sind auf der TSV-Neufahrn.de/live Seite und werden 
immer wieder durch Tipps und Tricks der Mitglieder ergänzt.

Liebe Grüße
Birgit Bandle

Michael Liebl
Bahnhofstraße 21 · 85375 Neufahrn · Tel. 08165/4332

Frische ohne Umwege!
Qualität aus unserer Backstube direkt in den Laden!

In unserer Konditorei fertigen wir Torten und Gebäck zu allen Anlässen.

Von 6.00 – 18.00 Uhr haben wir durchgehend für Sie geöffnet.
Auch unser Stehcafé lädt zum Verweilen ein.

Albert-Einstein-Straße 22 · 85375 Neufahrn
Tel. (08165)2316 · Fax (08165) 691705

Garten- und 
Landschaftsbau
Fachbetrieb im Verband
Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau

Immobilien
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Gymnastik

Dietfriede Schneider
Telefon 01 76 / 52 91 51 77

Der Spiegelsaal platzt aus allen Nähten! Wir hoffen auf die 
neue Sporthalle! 

Bauch-Beine-Po – und alles wohl geformt, dienstags unter 
Andrea, verlangt schon etwas mehr Puste. Hier wollen die 
Teilnehmer neben der allgemeinen Fitness auch ihr Binde-
gewebe straffen und für eine schlanke Silhouette kräftigen. 
Damen und Herren sind in der Gruppe vertreten. Auch diese 
Gruppe findet großen Anklang.

Fit ab 50: Donnerstags trainieren wir unter Anja’s Anlei-
tung. Dehnübungen, Kräftigung der Muskulatur, Ausdauer 
und Beweglichkeit stehen hier auf dem Programm. Eine 
gute Dehnbarkeit ist ein wichtiger Bestandteil körperlicher 
Fitness. Sie verbessert nicht nur die Beweglichkeit, sondern 
verhilft auch zu einer besseren Körperhaltung und Muskel-
funktionsfähigkeit.

In der Ausgleichsgymnastik am Freitag, Übungsleiter Jakob, 
finden vor allem die älteren Damen und Herren Möglichkeit 
zur sportlichen Betätigung. Wir wissen es alle, mit steigendem 
Alter wird man unbeweglicher. Deswegen: Muskeln stärken, 
Beweglichkeit erhöhen, das Gleichgewicht schulen. Diese 
Übungen dienen der Erleichterung des alltäglichen Lebens.

Sport tut nicht nur dem Körper, sondern auch der Psyche 
gut. Regelmäßiger Sport kann die Leistungsfähigkeit 
unseres Gehirns deutlich steigern!

Stefan Rochelmeyer
Dietfriede Schneider

Wer rastet, der rostet!

Ohne Bewegung und Anstren-
gung baut der Körper ab! Die 
Muskulatur schwindet, der Kreis-
lauf wird weniger belastbar, der 
Stoffwechsel wird träge und das 
Immunsystem schwächelt.

Die Gymnastikabteilung bietet ein breit gefächertes sportliches 
Angebot um die allgemeine Fitness zu verbessern und kann 
viele Interessen und Altersgruppen berücksichtigen. 
Ich möchte unsere Gruppen hier noch einmal vorstellen.

Die Damengymnastik am Montag: leichte Ausdauer und 
Beweglichkeitstraining, Kräftigung der Muskeln. Aber auch 
Schwangere und Muttis nach der Entbindung kommen und 
für den Maxi-Cosi ist Platz.
Diese Gruppe trainiert in der Käthe-Winkelmann-Halle und 
es sind noch Kapazitäten frei! Marisa und Gabi wechseln sich 
als Übungsleiter ab.

Die Skigymnastik hat bei den Wintersportlern großen Zu-
spruch. Stefan fordert die Teilnehmer!
Wer sicher den Hang hinunterkommen will, braucht Haltekraft 
in den Beinen und im Rumpf und Ausdauer. 

Ziel der Übungen in der Wirbelsäulengymnastik unter Barbara 
ist es, die Rumpfmuskulatur zu kräftigen, den Bewegungs-
apparat zu stabilisieren und eine bessere Beweglichkeit zu 
erreichen. Durch gezieltes Rückentraining kann man seine 
Muskeln dehnen und stärken, sodass Rückenschmerzen 
vorgebeugt wird. 

Berücksichtigen Sie bitte 

beim Einkauf unsere 

Inserenten und Sponsoren!
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Handball

Oliver Hartung-Senger

Erol Bremer

Die Nachmittagsspiele des Turniers bestritt die fortgeschrittene 
E-Jugend. Hier mussten gleich zwei der vier Gastmannschaften 
krankheitsbedingt absagen. So wurde das Turnier mit den 
anwesenden Teams des TSV Gaimersheim und DJK Ingolstadt 
gleich zweimal durchgespielt. Hier zeigten die SpielerInnen 
der HSG Freising-Neufahrn immer wieder ihre Qualitäten im 
Zusammenspiel innerhalb der Mannschaft – jeder hat mindes-
tens ein Tor geworfen. Durch die gute Abwehrarbeit konnten 
viele Bälle erobert werden und im schnellen Umschaltspiel 
fielen zahlreiche Kontertore.
Wir trainieren mittwochs von 16.00 – 17.30 Uhr in der 
TSV-Halle und würden uns sehr über neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler freuen. Packt eure Sportsachen ein und nehmt 
an einem Training teil.

Knallharter Trainingsplan während des  
Corona-Shutdown für die nächsten Wochen 

In Zeiten von Home-Office und eingeschränktem Bewegungs-
radius haben Mannschafts-, Einzel- und Freizeitsportler ein 
Ziel – fit bleiben. 
Felix Ilberg und sein Bruder Paul bieten ein ambitioniertes, 
nicht sportartspezifisches Workout an. Es werden keine zusätz-
lichen Geräte benötigt, ein wenig Platz, z.B. für eine Yogamatte, 
reicht aus. Die Mischung aus Cardiotraining, kombiniert mit 
Kraft- und Stabilisationsübungen, spricht alle Muskelgruppen 
an und gewährleistet den Erhalt der Muskulatur.
Am 18. 3. 2020 ging es mit einem einleitenden Fitness-Test 
los. In den folgenden Wochen wurde alle zwei bis drei Tage 
ein neues Video auf YouTube hochgeladen. Das Feedback 
war überwältigend. Täglich bekommen wir neue Nachrichten 
von fremden Vereinen und Sportlern, die sich bei uns für die 
Workouts bedanken. Manchmal verabredet sich die ganze 
Mannschaft via Skype/Zoom zu unserem Workout, erzählt 
Felix Ilberg.
Die Teilnehmer seien sehr gemischt, zwischen 13 und 60 
Jahren alt, von Handball, Basketball, Fußball, Volleyball, bis 

E- und F-Jugend – viel Spaß 
beim Handball-Heimturnier 

Am 16. Februar fanden die Rück-
runden-Heimturniere der F- und 
der fortgeschrittenen E-Jugend 
der HSG Freising-Neufahrn in 
der TSV Halle statt. 
Die jungen HandballerInnen wa-
ren mit viel Einsatz und Freude 
dabei. Den Anfang machten die 
„Minis“ (2011 – 2013) mit Spielen 
gegen jeweils zwei Mannschaf-
ten des TSV Karlsfeld und TSV 
Schleißheim. Das schon knapp 
besetzte Team der Neufahrner 
war durch Krankheitsausfälle 
zusätzlich geschwächt. Doch die 
Kinder zeigten großen Einsatz 

und konnten stolz darauf sein, im Laufe des Turniers immer 
mehr schöne Spielzüge umzusetzen und Tore zu erzielen. 
Nicht zuletzt durch großartige Torwartparaden mussten die 
Kleinen keine allzu großen Rückstände in Kauf nehmen. 



TSV-Echo 1/20 | 7

Training mit meinen Mädels!“, so Felix Ilberg. Für die Zu-
kunft sind weitere Workouts geplant und sportartspezifische 
Videos wie Schnelligkeitstraining, Koordinationstraining, 
Ausdauertraining, etc.
Ein Video wird an jedem Tag des Trainingsplans auf YouTube 
hochgeladen (täglich ca. 8.00 Uhr).
Wer den Kanal abonniert, wird kein Video verpassen:
https://www.youtube.com und Ilbetrics suchen oder ganz 
kurz: www.tsv-neufahrn.de/workout
Bleibt gesund und passt auf euch auf!

Leichtathletik

Beate Seemüller

Wintersaison

Aufgrund der hohen Teilnehmer-
zahl haben wir auch dieses Jahr 
beschlossen, statt dem Hallen-
zehnkampf für die U12/U10 einen 
Fitness-Test anzubieten. So konn-

ten sich die jungen AthletInnen in verschiedenen Übungen 
mit den Schwerpunkten in Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit beweisen. Die Ergebnisse wurden gesammelt 
und für jeden Athleten/Athletin in eine Tabelle eingefügt. Da 
dies bereits der 3. Fitnesstest ist, werden einige AthletInnen 
auf eine schöne und ansteigende Leistungskurve blicken 
können, andere AthletInnen wiederum haben einen guten 
Anfangswert, auf den sie aufbauen können. 
Für die U8 konnten wir nach wie vor unseren Hallen-Sieben-
kampf anbieten, der wieder mit viel Begeisterung und Spaß, 
tollen Ergebnissen und großer Motivation durchgeführt wurde.
In der Werner-von-Linde Halle anzutreten war schon immer ein 
tolles Ereignis. Dieses Jahr gaben sich Sebastian Rola, Johan-
nes Erhardt und Stefan Rochelmeyer die Ehre. Sebastian 
Rola (U16) hat sich bei den Bayerischen Hallenmeisterschaften 
an die 3000 m gewagt (normalerweise 800 m-Spezialist) und 
hat mit einer Zeit von 10:21,57 min einen starken 4. Platz 
erlaufen. Johannes Erhardt wurde mit einer persönlichen 
Hallenbestzeit über 800 m mit einer Zeit von 1:55,81 min 
Dritter und sicherte sich so auch die Teilnahme bei den Süd-

deutschen Hallenmeisterschaften in Sindelfingen. Dort erlief 
er sich eine Woche später mit einer beeindruckenden Zeit 
von 1:54,55 min die Bronzemedaille – ein super Start in die 
neue Saison! Stefan Rochelmeyer knüpft an die erfolgreiche 
Saison 2019 an und konnte in der Werner-von-Linde-Halle im 
Dreisprung mit einer Weite von 12,60 m mit dem 3. Platz bei 
den Männern überzeugen.

Chronik

Da einiges gekürzt werden musste, haben wir ab Seite 21 die 
Möglichkeit bekommen, unseren gesamten Beitrag einzu-
stellen. Viel Spaß beim Lesen! 

Bleibt’s gesund, Euer Team Leichtathletik

zum Sportklettern ist alles dabei. Angefangen haben sie mit 
17 Abonnenten, jetzt sind es 644 Abonnenten, die Abrufe der 
einzelnen Videos sind um ein vielfaches höher.
Und wie geht es nach den Osterferien weiter? So lange nie-
mand trainieren darf, wollen wir die Leute mit den Workouts 
versorgen. Aktuell haben wir eine „Drehgenehmigung“ bis 
zum Ende der Osterferien.
Die Trainings-Videos machen Felix und seinem Bruder sehr 
viel Spaß, aber das Training in der Gruppe, die soziale Inter-
aktion können sie nicht ersetzen. „Auch ich vermisse das 
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Judo

Markus Seidenberger 
E-Mail: 

m.seidenberger@gmx.de

Judo-Gürtelprüfungen im 
Dezember

Am 13. Dezember 2019 legen fol-
gende Kinder die Prüfung zur 
nächsten Judo Gürtelstufe ab.

Herzlichen Glückwunsch!

Fünf Tage später am 18. 12. 2019 gab es eine Prüfung für höhere 
Kyu Grade. Nach einer intensiven Vorbereitungszeit von drei 
Monaten stellten sich insgesamt 11 Neufahrner Judoka der 
anspruchsvollen Prüfung. Nach zwei Stunden verkündeten die 
beiden Prüfer, Sebastian Grabichler von der SG Moosburg 
und Markus Seidenberger vom TSV Neufahrn, das Ergebnis 
der Prüfung. Alle Teilnehmer hatten bestanden und die beiden 
waren mit den Leistungen aller Prüflinge sehr zufrieden.
Herzlichen Glückwunsch!

Gute Leistungen beim Bezirksturnier

Am Samstag, 23. 11. 2019 gab es beim U12 Turnier in Unter-
schleißheim zwei Medaillen für den TSV Neufahrn.
Karlo Lujic belegte den ersten Platz und Max Bischof erreichte 
den dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch!

TSV Neufahrn – Meister in der Judo-Kreisliga 
Oberbayern

Am 24. November 2019 fand in Rott am Inn das Finale der 
Judo-Kreisliga Oberbayern der Männer statt. Bei der Kreisliga 
dürfen alle Vereine des Judo-Bezirks Oberbayern teilnehmen, 
die keine Mannschaft in der Bezirksliga Oberbayern gemeldet 
haben. Gekämpft wird in fünf Gewichtsklassen, somit können 
auch kleinere Vereine am Ligabetrieb teilnehmen. In der ersten 
Begegnung gegen den TSV Gars konnte der TSV Neufahrn mit 
3:2 Punkten in einer stark umkämpften Begegnung gewinnen. 
In der nächsten Runde ging es gegen den Ausrichter ASV Rott. 
Hier konnte das Team des TSV Neufahrn 4:1 gewinnen. Im 

Stehend von links: Karlo Lujic, Florin Höschen (jeweils gelb-oranger 
Gürtel) und Christian Habel (weiß-gelber Gürtel).
Vorne von links: Christoph Winkler und Tim Siegemund (jeweils 
oranger Gürtel).

Über den grünen Gürtel freuten sich Vincent Walther, Daniel 
Seidenberger und Matthias Höfer, den blauen Gürtel erreichten 
Niklas Richter und Maxim Rahimpour (stehend von links).
Den orange-grünen Gürtel durften sich nach der Prüfung neu 
umbinden: Max Bischof, Janus Bettels, Shendrit Nura, Jonas 
Lamprecht, Aaron Futehally, Mert Uludogan (vorne von links).
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letzten Kampf gegen den JC Fürstenfeldbruck ging es darum, 
wer von den beiden Vereinen den Titel holt. Die extrem span-
nende Begegnung konnte der TSV Neufahrn mit 3:2 für sich 
entscheiden und wurde somit nach 2015 zum zweiten Mal 
Meister in der Judo-Kreisliga Oberbayern. Vom TSV Neufahrn 
waren Marco Mühlhans, Tobias Gilch, Christoph Vogl, Maxi 
Lamprecht, Niklas Richter, vom JC Freising waren Andreas 
Schwaiger und Christian Eckbauer im Team. Schon seit 
mehreren Jahren verstärken Judoka vom JC Freising unser 
Team und im Gegenzug verstärkt der TSV Neufahrn das Be-
zirksliga Team vom JC Freising. Mannschaftsführer Marco 
Mühlhans war mit den Leistungen sehr zufrieden und so 
konnte die Mannschaft beim anschließenden Abendessen 
den Sieg feiern. Erfreulich war auch, dass erstmals der letzte 
Jahrgang der Jugend U18 die Mannschaft verstärken konnte.

Judoka Markus Hauser vom TSV Neufahrn dritter 
bei der oberbayerischen Meisterschaft.

Bei der oberbayerischen Meis-
terschaft am 12. Januar 2020 in 
Ingolstadt konnte Markus Hau-
ser bei einem extrem starken 
Teilnehmerfeld in der Gewichts-
klasse bis 50 kg den dritten Platz 
erreichen.
Herzlichen Glückwunsch!

Liebe Sportfreunde des 
TSV Neufahrn!
Alle Vereinsmitglieder können 
künftig ohne weitere Kosten am 
Spielbetrieb der Abteilung Tennis 
teilnehmen! Es gibt keinen zu-
sätzlichen Spartenbeitrag mehr! 
Sie sollten sich zusätzlich für die 
Abteilung Tennis anmelden und 

Tennis

Paul Schweizer 
Telefon 0 81 65/36 75

paulfschweizer@aol.com

bitte ihre E-Mail-Adresse hinterlassen. So kann ich sie über 
die Abteilungsaktivitäten aktuell informieren. 
Es geht hier u.a. um Abteilungsveranstaltungen oder Informa-
tionen rund um die Plätze, wie Buchungen oder Sperrzeiten. 
Die augenblickliche Situation lässt offen, wann wir die Plätze 
in Stand setzen, die Anlage eröffnen können und, wie der Zu-
gang zur Tennisanlage zukünftig gehandhabt wird.
Bitte informieren sie auch ihre Freunde und Bekannten von 
der Möglichkeit hier in Neufahrn als TSV Neufahrn Mitglieder 
kostengünstig Tennis spielen zu können. 
Ich freue mich auf hoffentlich viele neue Mitspieler.
Paul Schweizer
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Badminton

Martin Mayer 
Telefon 0 81 37 / 71 77

Die erste Mannschaft 
schafft den Aufstieg 

Nach einem sehr guten 4. Platz 
in der letzten Saison war das Ziel 
der ersten Mannschaft, diese Sai-
son eine bessere Platzierung zu 
erreichen.

Am ersten Spieltag mussten wir leider ersatzgeschwächt 
antreten, unser Erster Herr, Phillip, stand leider nicht zur 
Verfügung. Nach hartem Kampf verloren wir das erste Spiel 
mit 5:3 gegen den OSC München, konnten jedoch das zweite 
nach ebenso hartem Kampf mit 5:3 gegen Ingolstadt gewinnen. 
Was zu diesem Zeitpunkt noch nicht absehbar war ist, dass 
hier bereits die drei besten Teams der Liga gegeneinander 
gespielt hatten. 
In der Folge konnten wir dann immer mit unserer Stamm-
mannschaft antreten, bei den Damen mit Trixi und Dorota, 
bei den Herren mit Phillip, Florian, Daniel und Herbert. Ein 
ums andere Spiel wurde jetzt gewonnen, und meist auch noch 
sehr souverän 7:1 oder gar 8:0, so dass wir uns recht schnell 
an der Spitze der Tabelle wiederfanden.
Da in der Rückrunde in zeitlich umgekehrter Reihenfolge an-
getreten wird, spielten und siegten wir weiter und fieberten alle 
dem letzten Spieltag, noch einmal gegen OSC und Ingolstadt 
entgegen. Wir hatten zu diesem Zeitpunkt 13 Siege und eine 
Niederlage auf dem Konto und konnten nur noch vom OSC 
eingeholt werden, der einen Punkt hinter uns lag.
Dieser letzte Spieltag hätte am 23. März stattfinden sollen, 
musste dann aber auf Grund der aktuellen Situation ersatzlos 
gestrichen werden. Auch wenn wir so nicht mehr Revanche 
nehmen konnten, sind wir somit Meister der Bezirksklasse 
A und damit auch Aufsteiger in die Bezirksliga Oberbayern, 
ein Riesenerfolg!
Jeder der oben genannten Spieler hat, egal ob in den Doppeln, 
Einzeln oder Mixed, dabei mehrheitlich seine Spiele gewonnen 

und so zu dieser geschlossen souveränen Mannschaftsleistung 
beigetragen. Hervorzuheben ist, dass Phillip, obwohl er gegen 
die besten Einzelspieler der Gegner antreten musste, lediglich 
ein einziges Spiel verloren hat und dass Herbert sogar immer 
als Sieger vom Platz ging. Auch die Herrendoppel mit Phillip 
und Herbert einerseits sowie Florian und Daniel andererseits 
wurden allesamt gewonnen. Wir freuen uns jetzt auf die neue 
Herausforderung in der Bezirksliga.

Saisonrückblick Badminton TSV Neufahrn II 

Zum Beginn der neuen Saison starteten wir, seit langem mal 
wieder, mit zwei Mannschaften in den Spielbetrieb. Die zweite 
Mannschaft mit sechs neuen und zwei erfahrenen Spielern, 
spielen in der B-Klasse Nord, und uns allen war bewusst, dass 
es eine Saison zum Lernen wird.
Der erste Spieltag, Ende September, zeigte uns gleich, wie 
schwer die Saison werden sollte. 
Gegen den BSV Neuburg konnte keines der acht Spiele ge-
wonnen werden, im ersten Herrendoppel wurde zumindest 
ein Satz gewonnen. Im zweiten Spiel an diesem Tag hieß der 
Gegner DJK Eichstätt, hier konnten wir das Spiel viel offener 
gestalten, mussten uns aber dennoch mit 5:3 geschlagen geben. 
Das zweite Herrendoppel, das dritte Herreneinzel und das 
Mixed konnten wir für uns entscheiden, die anderen Spiele 
gingen aber leider verloren. 

Am zweiten Spieltag spielten wir nur gegen eine Mannschaft, 
gegen den TSV Erding II. Wieder konnten wir kein Spiel für uns 
entscheiden, aber immerhin gingen drei Spiele über drei Sätze. 
Anfang November stand ein Auswärtsspieltag in München 
an. Der erste Gegner an diesem Doppelspieltag war der BC 
Freising 1969 II und wir konnten drei Spiele gewinnen (Her-
rendoppel I, Herrendoppel II und das erste Herreneinzel). 
Im Endergebnis war es wieder ein 3:5, also knapp verloren. 
Das zweite Spiel an diesem Nachmittag bestritten wir gegen 

1. Spiel der zweiten Mannschaft. Von links: Haishan, Andi, Lara, 
Micha, Tanja, Weimin.

Erste Mannschaft von links: Dorota, Flo, Daniel, Trixi, Herbert, 
Philipp (liegend).
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den MTV 1879 München und leider haben wir 0:8 verloren. 
Der letzte Hinrunden-Spieltag, Ende November, war ein ganz 
besonderer. Beide Badminton-Mannschaften des TSV Neufahrn 
hatten einen gemeinsamen Heimspieltag. Insgesamt sechs 
Mannschaften waren an diesem Nachmittag in der TSV-Halle 
und kämpften um den Sieg. 
Bei unserer zweiten Mannschaft war der SV Lohhof V und 
der 1. BC Pfaffenhofen/Scheyern II zu Gast. 
Gegen Lohhof gewannen wir das erste Herrendoppel, die 
restlichen Spiele wurden leider, teilweise knapp verloren. 
Im zweiten Spiel gegen Pfaffenhofen war das Ergebnis gleich, 
ein 1:7, auch hier wurde das erste Herrendoppel gewonnen. 
Somit war unsere erste Halbsaison vorbei. Wie schon voraus-
gesehen, wurden wir zwar immer besser und konnten teilweise 
auch schon sehr gut mithalten, aber leider konnten keine 
Punkte in der Tabelle für uns verbucht werden. 
Die Rückrunde begann Ende Januar mit einem Auswärtsspiel-
tag in Pfaffenhofen. Wie schon am letzten Spieltag, waren 
die Gegner der 1. BC Pfaffenhofen/Scheyern II und der SV 
Lohhof V. Gegen Pfaffenhofen konnten wir zwei Spiele für 
uns entscheiden (Damendoppel und 3. Herreneinzel). Bei 
unserem Spiel gegen den Tabellenführer aus Lohhof war leider 
kein Spielgewinn möglich und wurde klar mit 0:8 verloren. 
Anfang Februar spielten wir in Freising gegen den MTV 1879 

München und den Gastgeber aus Freising. Beide Begegnungen 
wurden mit 0:8 und 1:7 verloren. 
Unser Einzelspieltag in der Rückrunde wurde Freitagabends 
in Erding ausgespielt. Der TSV Erding II konnte klar mit 7:1 
gegen uns gewinnen, nur im ersten Herrendoppel gingen wir 
als Sieger vom Feld. 
Für den 21. 3. war der letzte Spieltag angesetzt. Eigentlich hät-
ten wir noch zwei Spiele in Eichstätt bestreiten sollen. Gegen 
Neuburg und Eichstätt hätten wir die Saison abgeschlossen. 
Eine gute Woche vorher wurde der Spielbetrieb erst einmal 
eingestellt und kurz danach wurde die Saison offiziell beendet. 
Wir haben die Saison zwar auf dem letzten Tabellenplatz ab-
geschlossen, haben uns aber bei jedem Spiel etwas gesteigert 
und immer zusammengehalten. 
Wir hatten zusammen sehr viel Spaß und sind bereit, uns für 
die nächste Saison gut vorzubereiten und sie erfolgreicher 
zu gestalten. 
Danke an alle, die mitgespielt haben: Melanie, Tanja, Lara, 
Susanne, Alexander, Haishan, Gan, Andreas, Martin und 
Armin und an alle, die Kuchen gebacken, Kaffee mitgebracht 
haben, die Salate zubereitet haben und immer dabei waren. 

Bleibt alle gesund
Michael Schmidt, Mannschaftskapitän TSV Neufahrn II 

Fitness

Stefan Bscheid
Telefon 0 81 65 / 6 25 25

E-Mail: s.bscheid@gmx.de

zeitliche Einlagerung der Geräte nicht möglich gewesen. Da 
die Entscheidung und Organisation für den Kauf innerhalb 
von drei Tagen über die Bühne gehen musste, möchte ich 
mich auch bei der Vorstandschaft bedanken, die den Kauf 
so schnell freigegeben hat und somit in die Zukunft unserer 
Fitnessabteilung investiert hat. 
Wenn wir nach den Corona-Beschränkungen zurück in die 
Halle können, wollen wir die Geräte gemeinsam aufbauen. 
Der TSV wird danach über einen Fitnessraum verfügen, von 
dem viele Vereine nur träumen können.

Nutzt die freie Zeit, haltet euch fit und bleibt gesund.

Euer Stefan

Nachdem momentan alle nur mit 
dem Thema Corona beschäftigt 
sind gibt es in der Abteilung Fit-
ness Erfreuliches zu berichten. 
Zum Jahresende konnten wir 
durch einen glücklichen Zufall 
eine komplette Ausstattung mit 
hochwertigen Fitnessgeräten 
erwerben. Diese Aktion konnte 

nur durch die große Hilfsbereitschaft von vielen freiwilligen 
Helfern aus der Fitnessgruppe umgesetzt werden, da der Kauf 
nur in einem begrenzten Zeitfenster möglich war. 
Mein großer Dank gilt insbesondere Franz Stegschuster. Ohne 
seine Unterstützung wäre der Transport und die zwischen-

Neufahrner Straße 12 · 85375 Neufahrn/Grüneck
Telefon 0 81 65 / 6 64 21 · Fax 0 81 65 / 63 24 17
E-Mail: prosport-gbr@t-online.de 
Internet: www.prosportonline.de

Wir führen für Sie
folgende Fahrradmarken:
Ideal · Cinema · Centurion
Pleasure · Orbea
und viele, viele Marken mehr.

Wir reparieren auch Fahrräder aller Marken
und Hersteller. 
Gerne beraten wir Sie auch bei Maß- und Son-
deraufbauten.

Fachgeschäft für 
• Mountainbikes
• Rennräder
• Trekkingräder
• Zubehör
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Tang Soo Do

Leonidas Kalojanidis

Gründung eines neuen 
Tang Soo Do Verbands

Traditional Global Tang Soo Do 
Association
Am Samstag, dem 14. 12. 2019 
wurde die TGTSDA (Traditional 

Global Tang Soo Do Association) unter Mitwirkung von 10 
Meistern und Blackbelts aus 12 euro-
päischen sowie zwei außereuropäi-
schen Ländern in München/Esting 
gegründet. Alle Studios der DTSDV 
sind geschlossen beigetreten. 
Wir sind stolz darauf, Teil eines neu-
en Verbandes für Kampfkunst zu 
sein, der Traditional Global Tang Soo 
Do Association. Wir haben unsere 
Chartakonvention proklamiert und werden ab dem 1. 1. 2020 
beginnen, unter dem Motto des globalen Geistes, der Ehren-
tradition, der Gemeinschaft, dem ethischen Ehrenkodex und 
dem Einklang mit der Natur als Grundlage. 
Meister Trogemann hat mit großem Erfolg alle europäischen 
Vereine mobilisiert und konnte sie begeistern, für unseren 
neuen gemeinsamen Verband zu arbeiten. Nun wir sind bereit!
Die neue Organisation wird in Zukunft Mitglieder nicht mehr 
ausschließen, die einer anderen Organisationen angehören. 
So können wir sowohl nebeneinander als auch miteinander 
arbeiten.

Wir hoffen, dass wir viele weitere Organisationen dazu brin-
gen, miteinander den gleichen Weg zu gehen, um eine starke 
Stimme für Tang Soo Do Europa zu gewinnen.
Der Nachmittag war auch einer anderen Philosophie gewidmet: 
Das Ende ist auch ein Anfang, jeder Anfang ist auch ein Ende.
Der deutsche Tang Soo Do Verband schloss am 14. 12. 2019 nicht 
nur das laufende Jahr ab, sondern auch einen Rückblick auf 
die Vergangenheit. Es ist immer sehr wichtig, auch zu sehen, 
was wir darüber hinaus tun können, um eine erfolgreiche 
Zukunft zu schaffen.
Energien finden immer ihren Weg. Für viele bedeutet es die 
Geburt der traditionellen globalen Tang Soo Do Vereinigung 
und den Beginn eines hoffnungsvollen Neubeginns. Viele 
Hindernisse wurden aus dem Weg geräumt, um in eine hoff-
nungsvolle Zukunft zu starten.

Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer, die im Vorfeld des 
neuen Vereins unzählige Stunden mit umfangreichen Planun-
gen und Vorbereitungen verbracht haben, um die Geburt des 
neuen Vereins zu ermöglichen.
Diese neuen Möglichkeiten und Chancen stehen allen unseren 
Mitgliedern sowie den Mitgliedern anderer Organisationen 
und Vereinigungen, in denen Freundschaft und traditionelle 
Philosophie über verachtenswerte und zerstörerische Politik 
herrschen.

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für 
Kinder und Jugendliche

Plan ist, auch dieses Jahr am 16. 5. 2020 in Eching den tradi-
tionellen Kinder- und Jugendlehrgang stattfinden zu lassen.
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Den Kindern soll altersgerecht vermittelt werden, welche 
Rechte sie haben und wie sie diese einfordern können.
In Rollenspielen werden Themen wie Körpersensibilisierung 
und Körperwahrnehmung, das Wahrnehmen eigener Gefühle 
sowie das Entdecken von Ausdrucksformen für eigene Emotio-
nen in Gestik und Mimik erarbeitet. Darüber hinaus werden 
Situationen im „öffentlichen Raum“ realitätsnah dargestellt 
und gezeigt, wie z.B. das Ansprechen von Kindern aus dem 
Auto heraus. Dabei ist unbedingt darauf zu achten, dass den 
Kindern keine Schreckszenarien vermittelt werden und sie 
Angst bekommen.

Ziele des Selbstbehauptungstrainings:

•  Viele Eltern verfolgen das Ziel, dass ihre Sprösslinge selbst-
bewusster und selbstsicherer werden. 

•  Ihre Kinder sollen lernen, Gefahrensituationen schneller 
zu erkennen. Sie sollen sich zur Wehr setzen können. 

•  Hier lernen sie effektive Kampf- und auch Abwehrtechniken. 
 
Leonidas Kalojanidis

In dem Kurs wird den Mädchen und Jungen vermittelt, dass 
Selbstbehauptung zum großen Teil aus innerer Einstellung 
und äußerem Auftreten und nur in geringem Maße aus kör-
perlichem Einsatz besteht.
Durch das Trainieren eines selbstbewussten Auftretens soll 
erreicht werden, dass die Kinder erst gar nicht in prekäre 
Situationen geraten.

Tischtennis

Jochen Reuter

Erwachsene

Für diese Saison fanden sich nicht 
ausreichend (Stamm-)Spieler um 
als Mannschaft am Punktspiel-
betrieb teilnehmen zu können. 
Interessanterweise haben sich im 
letzten halben Jahr immer mehr 
Hobbyspieler eingefunden, die 
Spaß am Tischtennis gefunden 
haben. Über diesen unorthodo-
xen Weg findet möglicherweise 
der eine oder andere Spieler den 
Weg zum Tischtennis und bleibt 
unserer Abteilung langfristiger 
erhalten.

Zudem haben mittlerweile ein 
paar Spieler – darunter ehemalige 

Jugendliche, die aufgrund ihres Alters ab nächster Saison 
bei den Erwachsenen spielen müssen – Interesse bekundet, 
in einer neu zusammengestellten Herren-Mannschaft mit-
spielen zu wollen.
Sollten sich noch weitere Interessierte finden, besteht also 
durchaus die Möglichkeit, dass wir vielleicht schon in der 
kommenden Spielzeit mit einer neu formierten Mannschaft 
wieder in den Punktspielbetrieb einsteigen.
Wer also auch mal gerne (wieder) den Schläger schwingen 
möchte – egal ob „nur“ als Hobby oder in einer Mannschaft 
– einfach mal zum Schnuppern zu uns ins Training kommen.

Unsere Trainingszeiten für Erwachsene sind:
Dienstag/Freitag: 19.30 – 22.00 Uhr

Jugend

Als erstes, Gratulation an unsere Jugendmannschaft. Trotz 
eines Spielerengpasses konnten wir locker die Bezirksklasse 
A halten und uns für die nächste Saison qualifizieren. Sehr 
schade ist, dass wir die laufende Saison nicht zu Ende spielen 
konnten, um noch viele Punkte sammeln zu können. 
Unsere Spieler Alexander Rattenberger, Marcus Nguyen 
und Nick Heim haben sich technisch stark verbessert und 
sind zu einer tollen Mannschaft zusammengewachsen.
Eine Mannschaft, die auch die anderen Trainingsteilnehmer 
motiviert hat, fleißig zu trainieren und den einen oder anderen 
Kumpel zum Training mitzubringen.
Aktuell ruht nicht nur der Spielbetrieb sondern auch das 
Training. Joggen, Radfahren und Videos von Tischtennis-
spielen im Internet helfen dabei, diese Zeit zu überbrücken. 
Wer zuhause eine Platte hat, kann zumindest dort ein wenig 
trainieren. Aufschlagtraining geht immer.
Wir hoffen alle, dass wir uns bald wieder zu den gewohnten 
Zeiten in der Halle sehen.
Dienstag/Freitag: 18.00 – 19.30 Uhr
Gerne dürfen Interessierte auch zu einem Testtraining vor-
beikommen. Sportklamotten mitbringen, Trainingsschläger 
halten für euch bereit!
Durch die tolle Mithilfe von Denise Ballasus ist eine noch 
intensivere Betreuung möglich geworden. Denise ist in dieser 
Saison im TSV als FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr im Sport) tätig. 
Gemeinsam mit unserem erfahrenen Trainer, Walter Wudi, 
haben die Kids Spaß am schnellen Ballsport, verbessern sie 
ihr Koordinations- und Ballgefühl und lernen Tischtennis 
spielen wie die Profis.

Euer Trainer Walter Wudi

Walter Wudi
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Turnen

Philip Riederer

Cornelia Kallinger 
Telefon 0 81 65 / 70 87 14

Die Auswirkungen des Corona- 
Virus sind auch in unserer Turn-
abteilung zu spüren. 
Trainingslager und Wettkämpfe 
müssen verschoben werden, Auf-
tritte unseres Showteams sind 
abgesagt, Training muss nun 
daheim durchgeführt werden. 
Einige unserer Trainer haben sich 
großartige Aufwärmprogramme 
und Kraftübungen überlegt, so-
dass die Kinder auch zu Hause 
ihre Fitness verbessern und wei-
terhin turnspezifisch trainieren 
können, sodass sie bei Hallen-
öffnung topfit sind. Nun heißt es 
die Disziplin daheim fortsetzen. 

Wir möchten diesen Moment der 
Ruhe gezielt nutzen, um einen kleinen Rückblick auf das ver-
gangene halbe Jahr zu geben.

Lebender Adventskalender 2019

Auch in diesem Jahr öffnete der 
TSV wieder ein Türchen des Le-
benden Adventskalenders.
Diesmal wurde es von der Turn-
abteilung gemeinsam mit der Tanz-
abteilung auf die Beine gestellt. 
Herzlichen Dank nochmal an The-
resa Goelitz für die tänzerischen 
Einlagen.
Die kleinen und großen Turnerin-
nen zeigten ihr Können am Reck, 
Schwebebalken und Boden, so-
wie auf der Airtrackbahn und dem 
Minitrampolin. Im Wechsel dazu 
wurden verschiedene akrobatische Pyramiden gebaut und 
Paul Höfer zeigte am Barren, dass es auch im höheren Alter 
noch einiges zu bieten gibt.
Die Darbietungen wurden mit verschiedenfarbigen Lichtspots 
hervorgehoben. Florian Kallinger und Christoph Polifka 
herzlichen Dank für die technische Unterstützung!
Der krönende Abschluss des Abends war die LED-Nummer 
des Showteams. Dabei turnten sie in selbst hergestellten 
leuchtenden Anzügen, die eigens für die 100-Jahrfeier pro-
grammiert und einstudiert wurden.
Die Zuschauer waren von der halbstündigen Vorführung 
begeistert und bedankten sich bei anschließendem Kinder-
punsch bei den Teilnehmern und Trainern für den sehr ge-
lungenen Abend.

Akrobatik-Pyramide

Paul Höfer auf dem  
Parallelbarren.

Nachwuchs weiblich auf dem Schwebebalken.Aysenil Aksoy

Annabelle Graupner

Dominik und Konstantin Schnurrbusch

Franziska Schwarzfischer

Elisa Möllner
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Trainingslager: Nachwuchs weiblich

Anfang des Jahres fand 
ein Trainingswochenen-
de mit den jungen Turne-
rinnen statt. Die Mädchen 
sind mit Begeisterung in 
der Halle und trainierten 
fleißig. Die Wettkampf-
vorbereitung ist im vollen 
Gang. Trainerin Corne-
lia Kallinger und ihre 
Mannschaft planen, in 
der höchsten Liga des 
Turngau Münchens mit-
zukämpfen. Im letzten 
Jahr haben sie sich zwei 
Aufstiege gesichert. Nun 
müssen sie sich gegen die 
stärksten des Turngaues 
beweisen. 

Ob und wann Wettkämpfe in diesem Jahr stattfinden ist leider 
momentan ungewiss. 

Wettkämpfe in Neufahrn

Wir freuen uns sehr darüber, dass Neufahrn dieses Jahr Aus-
tragungsort von zwei Wettkämpfen sein darf. Die sportliche 
Infrastruktur am Käthe-Winkelmann-Platz bietet sich an, um 
den unterschiedlichsten Sportarten eine Plattform zu bieten. 
Mit den Top-Geräten, die wir uns im Laufe der Jahre anschaf-
fen konnten und der großen Tribüne der Käthe-Winkelmann 
Halle kann ein schöner Wettkampf für Sportler und Zuschauer 
gewährleistet werden.
Am 3. 10. 2020 wird in Neufahrn das Gau-Kinderturnfest, auch 
GauKi genannt, stattfinden. Mädchen und Buben der Jahrgänge 
2008 und jünger, die dem Turngau München angehören, sind 
startberechtigt. Wir erwarten einige hundert Teilnehmer.
Geturnt wird an drei Turngeräten, ausgesucht aus fünf mög-
lichen Disziplinen, Sprung, Trampolin, Boden, Recks/Spann-
barren. Hinzu kommen für die Mädels noch der Balken, und 
die Jungs dürfen den Parallelbarren nutzen.
Zwei Wochen später, am 17. 10. 2020, ist der TSV Neufahrn 
Veranstalter des Turnerjugend-Pokals. Jedes Jahr treten hier 
um die 150 bis 200 Jugendliche und Kinder in den Disziplinen 
Minitrampolin, Bodenturnen, Seilspringen und Kurzsprint 
gegeneinander an und zeigen ihre erlernten Turnkünste. 
Zuschauer sind immer gerne willkommen.

Neuer Stufenbarren

Vor kurzem mussten wir leider feststellen, dass unser Stu-
fenbarren beschädigt wurde. Die Turnabteilung benötigte 
einen neuen Stufenbarren. Die Moderne macht auch nicht 
vor den Turngeräten halt; so mussten wir beim Aufbau für 
etliche Stunden unseren Grips anstrengen, bis wir endlich 
herausfanden, wie diese neue Konstruktion aufzustellen ist. 
Der Barren ist deutlich größer und schwerer als unser alter 
Stufenbarren, erlaubt aber sicherlich spektakulärere Turn-
übungen. Inzwischen funktioniert der Auf- und Abbau schon 

sehr zügig, vor allem auch unter der eifrigen Mithilfe der 
Turneltern. Sobald die Turnhalle wieder zugängig ist, wird 
unser neuer Stufenbarren bestimmt ein bei den Turnerinnen 
sehr begehrtes Gerät werden. 
Das Tolle an diesem neuen Gerät ist auch die Möglichkeit ein 
Männer-Reck einzuhängen, sodass es auch als Wettkampfgerät 
für die männlichen Turner genutzt werden kann.

Trainingszeiten der Turnabteilung

Allgemeines Turnen:

Mutter-Kind Turnen:
Mittwoch, 15.45 – 17.15 Uhr

Kleinkinderturnen:
Mittwoch, 15.45 – 17.15 Uhr

Kinderturnen:
Mittwoch, 15.45 – 17.15 Uhr

Schülerturnen 1./2. Klasse:
Dienstag, 15.30 – 17.00 Uhr, TSV-Halle

Schülerturnen ab 3. Klasse:
Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr

Damenturnen Ü30:
Montag, 19.15 – 20.30 Uhr, TSV-Halle Budoraum

Erwachsenenturnen:
Dienstag, 18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr, TSV-Halle Kraftraum
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr

Wettkampfgruppen:

Nachwuchs wbl. 2011/12:
Dienstag, 16.00 – 18.30 Uhr, Freitag, 15.30 – 18.30 Uhr

Jungenturnen 2011 – 13:
Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr

KGW/TGW wbl. 2006 – 09:
Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr, Freitag, 15.30 – 18.00 Uhr

Jungenturnen 2005 – 09:
Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr, Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr

Jugendturnen:
Dienstag, 16.30 – 18.30 Uhr

TGW Erwachsene:
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr, Freitag, 18.00 – 19.30 Uhr

Showgruppe – Aufbau:
Donnerstag, 15.30 – 17.30 Uhr, TSV-Halle

Onlinezeiten (www.tsv-neufahrn.de/live):

Kinder-/Jugendturnen – Kraft/Dehnung/Methodik
Dienstag, 16.30 – 17.30 Uhr

Kinderturnen – Wir bewegen Kinder
Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr

Turnen Jugend/Erwachsene – Kraft/Dehnung/Methodik
Freitag, 18.00 – 19.00 Uhr

Turngymnastik Frauen/Männer
Freitag, 19.15 – 20.00 Uhr

Von vorne: Neomi Gerschler, 
Shaya Frank, Franziska Speyerer, 
Josefine Landsberger, Antonia 
Schwarzfischer.
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Badminton
Tag Gruppe Zeit Ort
Mi Jugend 10 – 16 Jahre 18.30 – 19.30 Uhr TSV-Halle
Mi Erwachsene 19.30 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Fr Erwachsene 20.15 – 22.00 Uhr TSV-Halle

Faustball
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Erwachsene 19.00 – 20.00 Uhr TSV-Halle
So Erwachsene 19.00 – 21.00 Uhr TSV-Halle

Fitness
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Jugend / Erwachsene 19.30 – 21.00 Uhr Kraftraum
Di Jugend / Erwachsene 17.00 – 19.00 Uhr Kraftraum
Mi Nachsorgegruppe 18.00 – 19.00 Uhr Kraftraum
Mi Jugend / Erwachsene 19.00 – 20.00 Uhr Kraftraum
Mi Damen 10.00 – 11.00 Uhr Kraftraum
Do Jugend / Erwachsene 19.30 – 21.00 Uhr Kraftraum

Gewichtheben
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Freies Training  19.00 – 21.00 Uhr Kraftraum
Mi Freies Training  19.00 – 21.00 Uhr Kraftraum
Do Freies Training  19.00 – 21.00 Uhr Kraftraum

Gymnastik
Tag Gruppe Zeit Ort

Bauch-Beine-Po
Di Jugend / Erwachsene  20.00 – 21.15 Uhr Spiegelsaal
Damengymnastik / Turnen Senioren
Mo Damen 20.00 – 21.15 Uhr K-W-Halle
Mo Damen 19.15 – 20.30 Uhr Budo-Raum
Fit ab 50
Do Erwachsene 19.00 – 20.00 Uhr Spiegelsaal
Skigymnastik (bis Pfingsten)
Mo Erwachsene  20.00 – 21.00 Uhr K-W-Halle
Wirbelsäulengymnastik
Di Damen, Herren 19.00 – 20.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Damen, Herren 10.00 – 11.00 Uhr Spiegelsaal

Handball
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Minis/Bambinis 16.30 – 18.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Di männliche D-Jugend 16.30 – 18.30 Uhr TSV-Halle
Di männliche C-Jugend 18.30 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Di männliche B-Jugend 18.30 – 20.00 Uhr Domgymnas. FS
Di weibliche B-/C-Jugend 17.00 – 19.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Di weibliche A-Jugend / Frauen 2  18.00 – 19.30 Uhr Luitpoldhalle FS
Di Männer 2 / 3 20.00 – 22.00 Uhr K-W-Halle
Di Frauen 1  19.30 – 21.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Di Männer 1 20.00 – 22.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Mi Minis/Bambinis 16.00 – 17.30 Uhr TSV-Halle
Mi weibliche/männliche E-Jugend 16.00 – 18.00 Uhr TSV-Halle
Mi männliche D-Jugend 17.00 – 19.00 Uhr Domgymnas. FS
Mi Frauen 2 / 3 19.00 – 21.00 Uhr K-W-Halle
Mi männliche A-Jugend 21.00 – 22.30 Uhr K-W-Halle
Do männliche B-Jugend 18.00 – 20.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Do männliche A-Jugend 18.00 – 19.30 Uhr Luitpoldhalle FS
Do weibliche B/C-Jugend  17.00 – 19.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Do Frauen 1 19.00 – 20.30 Uhr Luitpoldhalle FS
Do Männer 1 / 2 20.00 – 22.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Do Männer 3 21.00 – 22.30 Uhr K-W-Halle
Fr männliche A-/C-Jugend 16.30 – 18.00 Uhr TSV-Halle
Fr männliche B-Jugend 17.00 – 19.00 Uhr Luitpoldhalle FS
Fr weibliche A-Jugend 17.00 – 19.00 Uhr Luitpoldhalle FS

Herzsport
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Allgemein (mit ärztlicher Betreuung) 18.30 – 20.00 Uhr K-W-Halle

Judo
Tag Gruppe Zeit Ort
Mi Weiß-/Orangegurt U8, U10 17.00 – 18.30 Uhr Budo-Raum
Mi U12, U15, U18 18.30 – 20.00 Uhr Budo-Raum
Fr Judo-Spielgruppe U8 (5 – 7 Jahre) + U10 17.00 – 18.00 Uhr K-W-Halle
Fr ab Gelbgurt U12, U15, U18 18.00 – 19.30 Uhr K-W-Halle
Fr Freies Training + U20 19.45 – 21.15 Uhr K-W-Halle

Karate
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend 18.00 – 19.30 Uhr TSV-Halle
Fr Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr K-W-Halle

Kempo-Karate
Tag Gruppe Zeit Ort
Do Kinder/Jugend 17.00 – 19.30 Uhr Budo-Raum
Do Erwachsene 19.30 – 21.00 Uhr Budo-Raum
So Erwachsene 12.00 – 13.30 Uhr Budo-Raum

Leichtathletik 
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Jugend 2012/2013 16.00 – 17.00 Uhr Stadion/TSV-Halle
Mo Jugend 2008 – 2011 17.00 – 18.30 Uhr Stadion/TSV-Halle
Mo Jugend 2005 und älter 18.00 – 19.30 Uhr Stadion/TSV-Halle
Do Jugend 2007 und älter 16.30 – 18.00 Uhr Stadion/K-W-Halle
Do Jugend 2005 und älter 19.15 – 20.45 Uhr Stadion/K-W-Halle

Yoga
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Erwachsene – Fortgeschrittene  9.45 – 10.45 Uhr Spiegelsaal

Tang-Soo-Do (koreanisches Karate nach alter Tradition)
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Kinder  17.00 – 18.30 Uhr Budo-Raum
Mi  Jugend / Erwachsene  18.30 – 20.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Kinder  18.30 – 20.00 Uhr Budo-Raum
Fr  Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr Budo-Raum
So Erwachsene 10.00 – 12.00 Uhr Budo-Raum

Tennis nach Absprache

Tischtennis
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Jugend  18.00 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Di Herren  20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend  18.00 – 19.30 Uhr TSV-Halle
Fr Herren  19.30 – 22.00 Uhr TSV-Halle

Trampolin
Tag Gruppe Zeit Ort
Mi Jugend / Erwachsene 18.00 – 20.15 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend / Erwachsene 18.00 – 20.15 Uhr TSV-Halle

Sommerbelegungsplan 2020
Nähere Auskünfte erteilen die TSV-Geschäftsstelle (Telefon 0 81 65 / 36 10)

und der TSV-Sportreferent Herbert Mim.

Angaben unter Vorbehalt. Änderungen möglich.

TSV
Neufahrn

1919 e.V. 

  wird zeitweise als Online-Training angeboten, Startzeiten unter www.tsv-neufahrn.de/live
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Herzsport
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Allgemein (mit ärztlicher Betreuung) 18.30 – 20.00 Uhr K-W-Halle

Judo
Tag Gruppe Zeit Ort
Mi Weiß-/Orangegurt U8, U10 17.00 – 18.30 Uhr Budo-Raum
Mi U12, U15, U18 18.30 – 20.00 Uhr Budo-Raum
Fr Judo-Spielgruppe U8 (5 – 7 Jahre) + U10 17.00 – 18.00 Uhr K-W-Halle
Fr ab Gelbgurt U12, U15, U18 18.00 – 19.30 Uhr K-W-Halle
Fr Freies Training + U20 19.45 – 21.15 Uhr K-W-Halle

Karate
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend 18.00 – 19.30 Uhr TSV-Halle
Fr Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr K-W-Halle

Kempo-Karate
Tag Gruppe Zeit Ort
Do Kinder/Jugend 17.00 – 19.30 Uhr Budo-Raum
Do Erwachsene 19.30 – 21.00 Uhr Budo-Raum
So Erwachsene 12.00 – 13.30 Uhr Budo-Raum

Leichtathletik 
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Jugend 2012/2013 16.00 – 17.00 Uhr Stadion/TSV-Halle
Mo Jugend 2008 – 2011 17.00 – 18.30 Uhr Stadion/TSV-Halle
Mo Jugend 2005 und älter 18.00 – 19.30 Uhr Stadion/TSV-Halle
Do Jugend 2007 und älter 16.30 – 18.00 Uhr Stadion/K-W-Halle
Do Jugend 2005 und älter 19.15 – 20.45 Uhr Stadion/K-W-Halle

Yoga
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Erwachsene – Fortgeschrittene  9.45 – 10.45 Uhr Spiegelsaal

Tang-Soo-Do (koreanisches Karate nach alter Tradition)
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Kinder  17.00 – 18.30 Uhr Budo-Raum
Mi  Jugend / Erwachsene  18.30 – 20.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Kinder  18.30 – 20.00 Uhr Budo-Raum
Fr  Erwachsene 20.00 – 22.00 Uhr Budo-Raum
So Erwachsene 10.00 – 12.00 Uhr Budo-Raum

Tennis nach Absprache

Tischtennis
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Jugend  18.00 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Di Herren  20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend  18.00 – 19.30 Uhr TSV-Halle
Fr Herren  19.30 – 22.00 Uhr TSV-Halle

Trampolin
Tag Gruppe Zeit Ort
Mi Jugend / Erwachsene 18.00 – 20.15 Uhr TSV-Halle
Fr Jugend / Erwachsene 18.00 – 20.15 Uhr TSV-Halle

Sommerbelegungsplan 2020
Nähere Auskünfte erteilen die TSV-Geschäftsstelle (Telefon 0 81 65 / 36 10)

und der TSV-Sportreferent Herbert Mim.

Angaben unter Vorbehalt. Änderungen möglich.

Tanzsport
Tag Gruppe Zeit Ort
Di Kreativer Kindertanz 3 – 5 Jahre (Anfänger)  15.00 – 15.45 Uhr Spiegelsaal
Di Jazztanz / HipHop 6 – 7 Jahre   15.45 – 16.45 Uhr Spiegelsaal
Di Jazztanz / HipHop 8 – 10 Jahre   16.45– 17.45 Uhr Spiegelsaal
Di Jazztanz / HipHop ab 13 Jahre  17.45 – 18.45 Uhr Spiegelsaal
Di Jazztanz / HipHop   18.45 – 19.45 Uhr Budo-Raum
Mi Standard und Latein Erwachsene   20.00 – 21.30 Uhr Spiegelsaal
Do Ballett I, ca. 6 – 7 Jahre  14.30 – 15.15 Uhr Spiegelsaal
Do Ballett II, ca. 8 – 9 Jahre  15.30 – 16.30 Uhr Spiegelsaal
Do Ballett III, ca. 10 – 13 Jahre  16.30 – 17.30 Uhr Spiegelsaal
Do Ballett IV, ab 14 Jahre  17.30 – 18.45 Uhr Spiegelsaal
Fr Kreativer Kindertanz 4 – 6 Jahre  14.15 – 15.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Jazztanz / HipHop 7 – 9 Jahre  15.00 – 16.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Jazztanz / HipHop 9 – 11 Jahre  16.00 – 17.00 Uhr Spiegelsaal
Fr Jazztanz / HipHop 11 – 13 Jahre   17.00 – 18.00 Uhr Spiegelsaal
Sa HipHop Jungs, 5 – 8 Jahre  12.00 – 13.00 Uhr Spiegelsaal
Sa HipHop Jungs, ab 9 Jahre  13.00 – 14.00 Uhr Spiegelsaal

Tanzsport Standard und Lateintänze
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Kinder  17.15 – 18.15 Uhr Spiegelsaal
Fr Erwachsene 20.30 – 22.00 Uhr Spiegelsaal
Sa Erwachsene 10.00 – 11.00 Uhr Spiegelsaal
So Jugend  18.00 – 19.30 Uhr Spiegelsaal

Turnen
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Jungen Nachwuchs 17.00 – 19.00 Uhr TSV-Halle
Di Schülerturnen 15.30 – 17.00 Uhr TSV-Halle
Di Schulkinder 1./2. Klasse 15.30 – 17.00 Uhr Jahn-Halle
Di Wettkampf Kinder  16.30 – 18.00 Uhr K-W-Halle
Di Wettkampf Jugend 17.00 – 19.15 Uhr K-W-Halle
Di Jugend 18.00 – 19.30 Uhr K-W-Halle 
Di Erwachsene 18.00 – 20.00 Uhr K-W-Halle 
Mi Kleinkinder 3 – 5 Jahre 15.45 – 17.15 Uhr K-W-Halle O
Mi Eltern-Kind-Turnen 15.45 – 17.15 Uhr K-W-Halle M
Mi Kinder 5 – 7 Jahre  15.45 – 17.15 Uhr K-W-Halle W
Mi Jungen 17.15 – 19.00 Uhr K-W-Halle W
Mi Schulkinder ab 3. Klasse 17.15 – 19.00 Uhr K-W-Halle
Do Showteam Aufbau-Gruppe 15.30 – 17.30 Uhr TSV-Halle
Fr Wettkampf Kinder 15.30 – 18.30 Uhr K-W-Halle W
Fr Jungen  16.00 – 18.00 Uhr K-W-Halle W
Fr Wettkampf Jugend  16.30 – 19.30 Uhr K-W-Halle W
Fr Jugend   18.00 – 19.30 Uhr K-W-Halle M
Fr Erwachsene  18.00 – 20.00 Uhr K-W-Halle M

Volleyball (weitere Trainingszeiten siehe Seite 19)
Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Krafttraining alle 18.00 – 19.00 Uhr Kraftraum
Mo Herren + Mixed zusammen 20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle
Di weiblich 2006/2007 16.00 – 18.00 Uhr K-W-Halle
Do U18 weiblich 17.30 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Do Jugend weiblich, Einsteiger 2003/2005 17.30 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Do Ü18 Mixed 19.30 – 20.00 Uhr TSV-Halle
Do Herren, Mixed I + II 20.00 – 22.00 Uhr TSV-Halle

Zumba® / Piloxing®

Tag Gruppe Zeit Ort
Mo Kinder-Zumba®-Kurs 16.00 – 17.00 Uhr Spiegelsaal
Mo Zumba®-Fitness-Kurs  19.30 – 20.30 Uhr Spiegelsaal
Di Piloxing®  20.00 – 21.00 Uhr Budo-Raum
Do Piloxing® 20.15 – 21.15 Uhr Spiegelsaal
Fr Zumba®-Fitness-Kurs  18.30 – 19.30 Uhr Spiegelsaal
Fr Zumba®-Gruppe (nur Frauen) 19.30 – 20.30 Uhr Kraftraum
So Zumba®-Gold / Zumba®-Fitness (abwechselnd) 19.00 – 20.00 Uhr Spiegelsaal

TSV
Neufahrn

1919 e.V. 

  wird zeitweise als Online-Training angeboten, Startzeiten unter www.tsv-neufahrn.de/live
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Volleyball

Eberhard Rohrer 
volleyball@tsv-neufahrn.de

Rückblick auf die Saison 
2019/20

Am 12. 3. 2020 erklärte der Baye - 
rische Volleyballverband auf-
grund der Entwicklungen um 
das SARS-CoV2-Virus den kom-
pletten Spielbetrieb für beendet. 

Nur wenige Tage später stellte der TSV den Sportbetrieb 
ein, gefolgt von der Ausgangsbeschränkung in Bayern zum 
21. 3. 2020 – die Fakten sind hinreichend bekannt. Das abrupte 
Ende der Saison stellt die Verbände vor schwierige Aufgaben. 
Kann eine abgebrochene Saison überhaupt gewertet werden? 
Wie sind die Auf- und Abstiegsregelungen? Der Vorstand der 
Volleyball-Bundesligen (VBL) beschloss, dass es 2019/2020 
keinen Deutschen Meister und keine sportlichen Absteiger 
aus den Bundesligen geben wird. „Da alle Mannschaften, 
die derzeit auf einem Abstiegsplatz stehen, noch aus eigener 
Kraft die Chance auf den sportlichen Klassenerhalt besaßen, 
wollten wir nicht durch irgendeine ersatzweise Wertung in 
die Abstiegsfrage eingreifen“, begründete der VBL-Geschäfts-
führer die Entscheidung. Aufsteiger soll es dennoch geben, 
die maximale Anzahl der Teams wird in Liga 1 und 2 auf 14 
Mannschaften aufgestockt. Wie die Lösungen der Landesver-
bände, speziell des Bayerischen Volleyballverbands aussehen 
wird, ist zum heutigen Zeitpunkt jedoch noch völlig unklar.

Für die TSV-Mädels der Jahrgänge 2002/2003, die in der 
Damen-Kreisliga antreten, stand zum Zeitpunkt des Spielab-
bruchs noch ein Spieltag mit zwei Partien auf dem Spielplan. 
Für beide Matches gegen den VfB Hallbergmoos und den ASV 
Dachau III standen die Chancen auf jeweils drei Punkte sehr 
gut, wie ein Blick auf die Tabelle verdeutlicht:

Die Tabelle zeigt jedoch ein verzerrtes Bild, da sich die Anzahl 
gespielter Partien von Verein zu Verein doch deutlich unter-
scheidet. Sicher ist, dass es zur Meisterschaft nicht mehr ge-
reicht hätte. Zu inkonstant waren die Leistungen der Mädels 
im Verlauf der Saison. Gegen Freising lautete die Bilanz 0:3 
und 3:0, gegen Haimhausen 3:1 und 3:2. Das Problem lag bei 
näherem Hinsehen somit nicht an den Spielen gegen die Teams 
auf den vorderen Plätzen. Manches Spiel wurde durch Fehler 
in der Aufschlagannahme und in der Feldabwehr verloren, 
da die etatmäßige Libera Sophia Hick aufgrund der dünnen 

Spielerdecke nicht auf ihrer Paradeposition eingesetzt werden 
konnte. Als Libera befördert sie sonst die Bälle mit traum-
wandlerischer Sicherheit zur Zuspielerin. Dennoch muss man 
den Spielerinnen ein großes Kompliment aussprechen. Die 

Angriffe der TSV-Mädels Juliette Jaesrich (links) und Vero Kaupp 
(rechts) im Spiel gegen TS Jahn München.

Team mit Trainer und Trainernachwuchs.

Rang 3 beim U20-Kreispokal am 9. 2. 2020 in Lenting: Die Mädels 
aus der Trainingsgruppe von Florian Kallinger, bei diesem Turnier 
vertreten durch Cornelia Kallinger.
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Saisonbilanz von 10, vielleicht sogar 12 gewonnenen Spielen 
gegenüber 6 Niederlagen ist angesichts der wechselnden 
Trainer und Betreuer sowie durch schulische Belastungen 
begrenzte Trainingsmöglichkeiten aller Ehren wert. 
Aufgrund der vielen Termine durch die Spiele in der Damen-
liga verzichtete die U20 in dieser Saison auf den Einsatz in 
der Jugend. Beim Jugend-Kreispokal wurde der TSV Neufahrn 
jedoch von den Mädels aus der Trainingsgruppe von Florian 
Kallinger, verstärkt durch Elisabeth Kraus, vertreten und 
erreichte bei ihrem ersten Einsatz bei einem offiziellen Volley-
ballturnier Platz 3. Damit qualifizierte sich die Mannschaft 
auf Anhieb für den U20-Bezirkspokal, der leider ebenfalls der 
bereits erwähnten „Corona-Krise“ zum Opfer fiel.
Auch der Spielbetrieb der Mixed-Ligen fand durch den Abbruch 
ein plötzliches Ende. Die „eingefrorenen“ Tabellen weisen 
die Teams des TSV Neufahrn auf Position 3 (Neufahrn I in 
der 1. Liga des Kreises Oberbayern Ost) und 4 (Neufahrn II 
in der 3. Liga) aus:
Auch hier sind die Regelungen bezüglich der Qualifikation 
zu den Oberbayerischen Meisterschaften sowie zu Auf- und 
Abstiegen noch völlig unklar. Während der Blick der ersten 
Mixed-Mannschaft nicht zuletzt durch die starken Neuzu-
gänge Babsi Strasinsky und Daniel Paepke eindeutig nach 
oben gerichtet ist, hat Neufahrn II auf Platz 4 gerade mal zwei 
Zähler mehr als die beiden Teams auf den Abstiegsplätzen. 
Ersten Gerüchten zufolge sollen Mannschaften, die sich auf 

„klaren“ Auf- oder Abstiegsplätzen befinden, auch tatsächlich 
auf- beziehungsweise absteigen. Man darf jedoch gespannt 
sein, welche Regelung beispielsweise in Liga 3, in der Neu-
fahrn II aufschlägt, angewendet werden wird.

Trainingszeiten

Damen
Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr, TSV Halle

Jugend weiblich
Donnerstag, 17.00 – 20.00 Uhr, TSV Halle

„Ü18“ Freizeit Mixed
Donnerstag, 19.30 – 22.00 Uhr, TSV Halle

Herren (AH und Ehemalige)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr, TSV Halle
 
Mixed I (1. Liga Mixed)
Donnerstag, 20.00 – 22.00 Uhr, TSV Halle

Mixed II (3. Liga Mixed)
Donnerstag, 20.00 – 22.00 Uhr, TSV Halle
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr, TSV Halle
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Kempo-Karate

Gesa van Brügge
Telefon 0 81 65 / 99 70 94

E-Mail:
gesa@vanbruegge.de

Nach längerem Stillstand in der 
Abteilung geht es wieder bergauf. 
Neue Gesichter beleben unser 
Training, sowohl bei der Jugend 
als auch bei den Erwachsenen. 
Und damit gibt es auch wieder 
mehr Aktivitäten.
Im Dezember 2019 wurden wir 
von unserem Partnerverein, dem 
Budo-Sportverein Langenbruck 

e.V., eingeladen, an ihrem Weihnachtsturnier teilzunehmen. Mit 
acht Kindern, die teilweise erst sehr kurz bei uns trainierten, 
war Neufahrn angetreten und hatte sich im großen Feld der 
Langenbrucker gut behaupten können. Unterstützt wurden 
die Kids durch unsere Trainer Maxi und Felix. 

Da es sich um ein Spaßturnier handelte, kam es nicht auf 
Platzierungen an, sondern auf den spielerischen Einsatz von 
Karate-Techniken und dem Vorführen von Katas – darunter 
versteht man einen imaginären Kampf gegen mehrere Gegner 
nach einer festen Choreographie.
Gefragt waren aber auch Geschicklichkeit und schnelle Be-
wegungen, bei denen man niemals seinen Gegner aus den 
Augen lassen durfte.
Ein gutes Training für die Anfang 2020 geplante Gürtelprü-
fung bei uns. 

Alle Teilnehmer wurden mit einer Urkunde und einer Medaille 
ausgezeichnet. 
Unseren Kindern hat das Turnier sehr viel Spaß gemacht 
und wir denken, wir werden in diesem Jahr auch wieder 
teilnehmen.
Noch vor der Corona-Krise konnten wir unsere lang vorbe-
reitete Gürtelprüfung mit insgesamt 17 Prüflingen Anfang 
März 2020 durchziehen. 
Es sollten Prüfungen für insgesamt vier Gürtelgrade abgenom-
men werden (9. bis 6. Kyu, also weiß-gelb gestreift bis grün).
Das Gute vorne weg: Alle Prüflinge haben verdient bestanden; 
dafür schon mal herzlichen Glückwunsch!
Unser Prüfer Dominik vom Budo-Sportverein Langenbruck ließ 
sich in der fast dreistündigen Prüfung alle Grundtechniken, die 
verlangten Katas, Partnerübungen, Selbstverteidigungsgriffe 
sowie die Fallschul-Techniken genau vorführen und schaffte 
es, alle Prüflinge trotz sehr unterschiedlicher Prüfungsinhalte 
die ganze Zeit so zu fordern, dass alle über die gesamte Zeit 
konzentriert bei der Sache blieben und ihr bestmögliches 
Können abliefern konnten.
Unter Beifall der zuschauenden Eltern, Großeltern und Freunde 
nahmen die Prüflinge stolz ihre Urkunden und ihre neuen 
Gürtel in Empfang.

Von links: unser Prüfer Dominik Richstein, Josefine Landsber-
ger, Arvin Javdani, Yulin Gan, Elena Tomescu, Sebastian Nitsch, 
Victoria Grosso, Veronica Grosso, Fenja Walther, Miriam Fehn, 
Kimya Javdani, Franziska Speyerer, Helena Franell, Trainer Felix 
Willnhammer, Franziska Nitsch, Julien Marteau-Feyrin, Alexander 
Franell, Trainer Maximilian Kiene.
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30 Jahre Abteilung Leichtathletik

Höher – Schneller – Weiter: 

Nicht nur 100 Jahre TSV Neufahrn wird in diesen Tagen ge-
feiert – auch die Abteilung Leichtathletik feiert ein Jubiläum: 
30 Jahre besteht die Abteilung nun schon, klein angefangen, 
getragen durch das Engagement ihrer Mitglieder und im-
mer mit Herz und Verstand geführt. Den Grundstein dafür 
legt Jochen Fink, als dieser am 8. 5. 1989 die Abteilung ins 
Leben gerufen hat. Mit einem brandneuen Stadion, welches 
am 4. 6. 89 eingeweiht wurde, beginnt die Erfolgsgeschichte 
der Leichtathleten. 

Die Jahre 1989 – 1999:

Neue Abteilung, neues Stadion, neues Team
Mit einer kleinen Gruppe 
starten die jungen Leicht-
athleten, um sich auf die 
kommende Saison vorzu-
bereiten. Unterstützung 
in den ersten Jahren als 
Trainer bekommen die 
Athletinnen und Athleten 
um Abteilungsleitung und 
Trainer Jochen Fink durch 
Joachim Romminger und 
Jürgen Beck, Michael Wie-
denmann, Harald Fechner 
und Richard Neuhauser, 
welche teilweise selbst Ath-

leten sind. So kann bereits im Oktober ’89 der erste Mehrkampf 
(Dreikampf für Mitglieder) mit 20 Schülern durchgeführt 
werden. 

Aller Anfang ist schwer und so gingen über den ersten Winter 
einige SportlerInnen verloren, da keine Trainingsmöglichkeit 
vorhanden war. Mit Hilfe engagierter Eltern und Trainer 
konnte man sich in Zusammenarbeit mit dem damaligen 
Sportreferenten Walter Zill einigen und so fanden auch die 
Leichtathleten Platz in der Halle für ein durchgängiges Trai-
ningsangebot. Aber nicht nur die Jungen bekommen eine 
Plattform, um den Leichtathletik-Sport auszuüben. Auch 
Jugendliche und Erwachsene haben die Möglichkeit sich zu 
messen, zu trainieren oder das Sportabzeichen zu absolvieren.
1990 schließt sich die Abteilung der LAG Mittlere Isar (Leicht-
athletik-Arbeits-Gemeinschaft, zu der Zeit mit den Vereinen 
TSV Jahn Freising, TSV 1862 Erding, VfR Garching, TSV 
Dorfen, TSV Taufkirchen, VfR Haag, SG Moosburg) an. Ziel 
des Zusammenschlusses ist es das Training zu optimieren 
und sich untereinander in der LAG zu unterstützen. Am 
25. 5. 90 richten die Neufahrner Leichtathleten ihren ersten 
Vergleichswettkampf im Stadion aus und laden die Vereine 
aus Freising und Haag ein, um sich mit deren Athletinnen 
und Athleten im Alter von 6 – 11 Jahren zu messen. Auch 
finden in diesem Jahr die Sportspiele „Jugend trainiert für 
Olympia“ statt. Ein Jahr später nur eröffnet der damalige 
Bürgermeister Stefan Bernhard mit einem kräftigen Schrei 
den 1. Neufahrner Volksfest-Straßenlauf (die Startpistole hatte 
Ladehemmung) und schickte 150 Starter auf die 10-km-Strecke 
um Neufahrn-Mintraching.

Erste Erfolge für die jungen Leichtathleten

Im Juli 1992 übernimmt Jakob Nagl den Trainerposten von J. 
Romminger und begleitet die Gruppe mit M. Wiedenmann 
und Claudia Flassak auf diverse Wettkämpfe. Hier zeigt sich 
bereits, dass sich einige Talente unter den Athleten und Athle-
tinnen befinden. In den Zeitungen wird von der aufstrebenden 
Leichtathletik Gruppe des TSV Neufahrn berichtet, allen voran 
Stefan Rochelmeyer und Felicia Reinstädt, aber auch Anja 
Plattner, Charlene Böttcher, Tobias Lammet, Katharina 
Thiele, Daniela Thiele, Gunda Repper und Sina Repper.

Einweihungsfeier mit Gottesdienst im Stadion.

V.l.n.r.: Die ersten Leichtathleten: 
Sina Repper, Stefan Rochelmeyer, 
Tobias Lammet, Felicia Reinstädt.
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1994 gilt bis dahin als das erfolgreichste der letzten fünf 
Jahre. Man besucht insgesamt fünf Wettkämpfe im Kreis und 
letztendlich sind Stefan Rochelmeyer, Sina Repper, Anja 
Plattner und Charlene Böttcher allesamt 1. in ihren Alters-
gruppen. Felicia Reinstädt ist mit 1,41 m im Hochsprung 
sogar besser als alle Jungs und Mädchen in ihrem Jahrgang.
Mit 1995 kommen zu Jakob Nagl zwei neue Trainer hinzu, 
Ullrich Schneider und Peter Thiele spornen mit ihm zu-
sammen die Athleten und Athletinnen zu Bestleistungen 
an und fahren auf immer mehr Wettkämpfe. So verwundert 
es nicht, dass Felicia Reinstädt und Stefan Rochelmeyer 
bei einer Talentsichtung entdeckt werden und dadurch die 
Möglichkeit bekommen, zusätzlich gefördert werden. Felicia 
Reinstädt erinnert sich noch heute gerne an diese wettkampf-
reichen Jahre: „Ich habe quasi meine ganze Teenagerzeit auf 
dem Sportplatz verbracht und habe viele tolle Momente im 

Gedächtnis: Von der Anspannung beim Start oder über den 
Freudenjubel bei einer neuen Bestleistung bis hin zu mancher 
Träne, die verdrückt wurde, wenn mal was nicht so geklappt 
hat. Es war einfach eine schö-
ne Zeit mit lieben Menschen, 
die einen unterstützt haben.“ 
Der Einsatz der Trainer ist 
unbeschreiblich, zusätzlich 
zum Training begleiten sie die 
Athleten zu Wettkämpfen und 
Sondertrainingseinheiten. Die 
Gruppe wächst stetig an, die 
Erfolge lassen nicht auf sich 
warten. Auch in der jünge-
ren Gruppe unter Jakob Nagl 
sind einige Talente wie Nils 
Kampert, Charlene Böttcher 
oder Vanessa Sautebin, die 
weitere Erfolge für die Leicht-
athleten des TSV Neufahrn 
verbuchen können.

Trainer Jakob Nagl, Claudia Flassak, 
Abteilungsleitung Jochen Fink.

Der erste Wettkampf in Starnberg: Reihe 1 sitzend v.l.n.r.: Sina 
Repper, Felicia Reinstädt, Anja Plattner; Reihe 2: Kathi Thiele, 
Benjamin Bäcker, Tobias Lammet, Daniela Thiele, Trainer Jakob 
Nagl; Reihe 3 die stolzen Papas: H. Reinstädt, R. Repper, G. 
Lammet.

Vorbereitung auf den nächsten Sprung: Trainer Jakob Nagl mit 
Athletin Felicia Reinstädt.

Die Trainingsgruppe des „Trainer-Triumphierates“: Vorne sitzend 
v.l.n.r.: Trainer Peter Thiele, Laurin Repper, Vanessa Sautebin. 
Stehend v.l.n.r.: Trainer Jakob Nagl, Kathi Thiele, Felicia Rein-
städt, Charlene Böttcher, Stefan Rochelmeyer, Beate Seemüller, 
Trainer Ullrich Schneider.
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Um sich bei den Wettkämpfen auch äußerlich gut zu präsen-
tieren, werden die Leichtathleten in diesem Jahr mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestattet werden, gesponsert von der Fir-
ma ASMO. Immer bemüht, 
neue Übungsleiter und 
Kampfrichter in den eige-
nen Reihen zu finden – was 
damals genauso schwer zu 
sein scheint wie heute – er-
hält Jochen Fink für seine 
vorbildliche Vereinsarbeit 
eine Anerkennung in Form 
eines Schecks der Firma 
Baywobau, welche er für 
die Belange der Sportab-
zeichen-Gruppe einsetzt.

Vom Fichtelberg bis an die Bayerische Spitze

Nicht immer wird nur im heimischen Stadion trainiert. Um die 
Leistungen zu verbessern, werden Trainingslager angeboten. 
1996 fährt man ins verschneite Fichtelberg, 1998 begibt sich 
eine Gruppe Leichtathleten nach Cesenatico/Italien. Strand-
läufe zur Ausdauer, mehrmaliges tägliches Training der ver-
schiedenen Disziplinen zur Optimierung von Abläufen und 
Techniken, Kraft und Schnelligkeit sind an der Tagesordnung.

Zeitgleich mit der damaligen polnischen Meisterin im Stab-
hochsprung im Stadion zu sein, ist schon ein Erlebnis für die 
Athletinnen und Athleten. Aber auch die Betreuung in einer 
kleinen Gruppe durch die Trainer, ist für Alle ein großer 
Gewinn.

1. Bayerischer Meister im Dreisprung, 2. Bayerischer Meister 
im Weitsprung, 3. Deutscher Meister im Dreisprung, 2. Platz 
Ländervergleichskampf (Bayern/Österreich/Schweiz), Ober-
bayerischer Rekord im Dreisprung (alles U18) – so die Bilanz 
des Jahres 1999 für den 17-jährigen Stefan Rochelmeyer. 
Es folgt die Aufnahme in den Bayernkader. Trainer Ullrich 
Schneider, maßgeblich entscheidend für die Erfolge der sport-
lichen Karrieren von Stefan Rochelmeyer, Felicia Reinstädt, 
Charlene Böttcher, Vanessa Sautebin, Beate Seemüller und 

Trainingslager Cesenatico v.l.n.r.: Anja Plattner, Tobias Lammet, 
Beate Seemüller, Stefan Rochelmeyer, Kathi Thiele, Trainer Ulli 
Schneider.

Feilen an der Hochsprung- Technik in Cesenatico: Athletin Beate 
Seemüller.
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Anja Plattner, gibt sein Traineramt beim TSV Neufahrn auf 
und wird zum Bayern-Kadertrainer für Weit- und Dreisprung 
berufen und kann so in seiner neuen Funktion seinen bislang 
erfolgreichsten Schützling weiter fördern. Obwohl Cheftrainer 
Ullrich Schneider eine große Lücke hinterlässt, kann Ab-
teilungsleitung Jochen Fink zuversichtlich in die Zukunft 
blicken. Zum Saisonende kann er mit Beate Seemüller und 
Katharina Thiele zwei neue Übungsleiterinnen in seinem 
Team begrüßen, welche künftig das Nachwuchstraining der 
jüngsten AthletInnen übernehmen. 

Die Jahre 1999 – 2009:

Talente auf der Laufbahn

Auch Trainer Jakob Nagl hatte allen Grund zur Zufriedenheit: 
Viele Bestleistungen und Titel werden unter seiner Leitung 
nach Neufahrn geholt, u.a. durch Nils Kampert, Charlene 
Böttcher, Vanessa Sautebin, Martin Voigt und Veronika Leiß. 

Einen schönen Beginn seiner sportlichen Karriere mit Jakob 
Nagl hatte auch Michael Wilms. Zunächst im Mehrkampf 
erfolgreich, schaffte er die Aufnahme in die S-Klasse des 
Isar-Gymnasiums. Dort entdeckt er auch seine Leidenschaft für 
den Hindernislauf und wird 2006 Vize-Meister über 2000 m 
Hindernis bei den deutschen A-Jugend-Meisterschaften. Sein 
größter Erfolg ist die Silbermedaille bei den Deutschen Meis-
terschaften über 3000 m Hindernis im Jahr 2012. Bis August 
2018 trainierte Michael Wilms bei der LG Olympia Dortmund 
unter Pierre Ayadi und beendete nach 19 Jahren seine erfolg-
reiche Läuferkarriere, die er beim TSV Neufahrn gestartet hat. 
(Quelle: Horst Merz, VLVW Dortmund/Homepage) 

Auch der Athlet Dimitrios Salassidis gehört Anfang des neuen 
Jahrtausends zu den Topathleten, die die Leichtathletik-Ab-
teilung hervorbringt: Nach seiner Grundlagenausbildung 
beim TSV Neufahrn wechselte Dimitrios nach Garching, es 
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folgte ein Wechsel zu den Stadtwerken 
München. U.a. wurde er Bayerischer 
Meister (U23) über die 100 m und drit-
ter bei den Deutschen Meisterschaften 
mit der 4 x 100 m Staffel.
Nicht zuletzt da die Gruppen mit den 
Trainern Silvestru Popescu, Jakob 
Nagl, Beate Seemüller und Kathi 
Thiele gut aufgestellt sind.
2004 erweitert der ehemalige Athlet 
Nils Kampert den Trainerpool und 
übernimmt die Gruppe der Jüngsten 
bei den Leichtathleten.

Nachwuchserfolge bei Trainern und Athleten

Trotz Beliebtheit und guter Organisation über die Jahre hin-
weg, hatte der Volksfestlauf nach 15 Jahren seinen letzten 
Moment: Zu wenig freiwillige Helfer machten eine reibungslose 
Durchführung unmöglich, an dem auch die Alpini-Gruppe aus 
Gardolo regelmäßig teilgenommen hat. Die jährliche Durch-
führung eines Wettkampfes konnte jedoch aufrechterhalten 
werden, teilweise kamen bis zu 30 Vereine und 200 Athleten 
und Athletinnen zu uns nach Neufahrn, um sich zu messen. 
Mit der Zusage einzuspringen, „wenn Not am Mann ist“ ver-
abschiedet sich Jakob Nagl nach 15 Jahren voller Tatkraft, Herz 
und Einsatzbereitschaft im Training der Jüngsten bis Jugend 
aus dem Trainerstab der Leichtathleten. Seine persönliche 
Erinnerung an diese Zeit:  Am schönsten fand ich immer die 

Wettkampf-Fahrten, wenn man 
die Aufregung in den Augen der 
Kinder sieht und sie als Trainer 
gut durch den Wettkampf be-
gleiten konnte.“ 

2008 übernimmt Ausnahme-Ath-
let Stefan Rochelmeyer die 
Gruppe der U16. Rochelmeyer, 
der 2003 in den Bundeskader 
Sprung (D/C) aufgenommen 
wurde, bewies über die Jahre 
hinweg sein Können, z.B. 2004 
als er 3. bei den Deutschen 
Meisterschaften im Dreisprung 
(U23), 1. Bayerischer Meister im 
Dreisprung (U23) sowie Sieger 
beim Ländervergleichskampf 
U23 wurde, und kann auch als 
Trainer von Arved Baus, Jessi-
ca Allersberger und Franziska 
Nadler erste Erfolge verbuchen. 
Durch die Einzelbetreuung der 
U16 werden 2008 mit Susanne 
Hecher und Michael Simon 
nochmals neue Trainer gefun-
den, die sowohl die Jüngsten als 
auch die Gruppe der U16 weiter 
unterstützen.

Die Jahre 2009 – 2019:

Die Männer und Frauen hinter den Kulissen

Nach 20 Jahren als Gründer der Leicht-
athletik-Abteilung, Trainer, Ratgeber 
und Organisator übergibt Jochen Fink 
im Juli 2009 das Amt des Abteilungs-
leiters an Karl Mößner, um selbst 
als 3. Vorstand des Vereines tätig zu 
sein. Die Leitung des Sportabzeichens 
behält er und ist auch weiterhin als 
Ansprechpartner und Helfer bei den 
jährlichen Wettkämpfen vor Ort, oder 
als Kampfrichter bei anderen Vereinen 
tätig. Jochen Fink erinnert sich: „Meine 
Abteilungsleiterhöhepunkte waren: 
Jeder 2. Wettkampf in Tutzing oder 
Starnberg war im Regen, und die Frei-
zeit mit den Athleten in Fichtelberg 
1996 für vier Tage.“ Schon immer ein Anliegen von Jochen 
Fink ist die Ausbildung zum Kampfrichter und die Suche 

Immer einsatzbereit: 
Jochen Fink.

Trainer mit Herz: Jakob Nagl.
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nach geeigneten Leuten, die diese 
Aufgabe übernehmen. Auch hier zeigt 
er sich sehr erfolgreich, denn viele 
Kampfrichter sind bis heute in der 
Leichtathletik-Abteilung vertreten 
und helfen vorbildlich bei der Durch-
führung der jährlichen Wettkämpfe. 
Jochen Fink: „Wegen dem schnellen 
Start der Wettkämpfe in Neufahrn 
brauchten wir eigene Kampfrichter“, 
hier ein Auszug der Kampfrichter aus 
seinen Unterlagen:
1990 –  Jochen Fink (bis jetzt), 

Dorothea Hahn (bis 2000), 
Jürgen Beck (bis 1995), 
Johann Schnell (bis 1999)

1991 –  Günter Lammet (bis 2003), Helmut Reinstädt (bis 
2005), Werner Volger (bis 2004)

1992 – Reinhard Repper (bis jetzt)
1994 – Kurt Wolfram (bis 2003)
1998 –  Gunda Repper-Wick (bis jetzt), Christian Eschl-

wech (bis 2010)
1999 – Dietfriede Schneider (bis jetzt)
2002 –  Tobias Lammet (bis 2016), Herbert Endfellner (bis 

jetzt)
2008 – Ilona Bergt ( bis jetzt), Ulf Erhardt (bis 2011).
Doch nicht nur in Neufahrn und dem LAG-Kreis werden Kampf-
richter benötigt, sondern auch auf internationaler Ebene: So 
kommt es, dass eine Abordnung der Neufahrner Kampfrichter 
neben dem Team Cup (Frankreich/USA/Deutschland) und 
dem Europacup in München auch bei der Leichtathletik EM 
2002 in München einen ihrer größten Einsätze haben.

Neue Impulse mit der Kinderleichtathletik
Über die letzten Jahre 
hat man einen Rück-
gang der Athletenzahl 
wahrgenommen, aller - 
dings nicht nur beim 
TSV Neufahrn, son-
dern auch deutsch-
landweit machen im-
mer weniger Kinder 
Leichtathletik. Die 
Abteilung Leichtath-
letik des TSV Neufahrn 
reagiert: Bisher gab es 
Leichtathletik nur ab 
einem Alter von ca. 8 
Jahren. So beschließen 
2012 Beate Seemüller 
und Susanne Hecher, 
eine Kinder-Leichtath-
letik-Gruppe zu eröff-
nen – mit durchschla-
gendem Erfolg. 

Zudem sorgen Besuche in der Schule und in den Kindergärten 
dafür, dass die Gruppe der Kleinsten von Jahr zu Jahr wächst. 
So wird ein solider Grundstock für die nächsten Jahre gelegt, 
die Kinder bleiben wieder in der Leichtathletik und füllen die 
Gruppen der Jugend auf. Ende 2012 wird mit Ines Adams-Jende 
eine neue Trainerin ins Boot geholt, die mit Unterstützung 
von Michael Simon und später mit Fabian Hecher die U14+ 
Athletinnen und Athleten trainieren. 
Nach vier Jahren im Amt tritt im November 2013 Karl Möß-
ner berufsbedingt von seinem Posten als Abteilungsleiter 
zurück, bleibt der Leichtathletik zum Glück als Übungsleiter 
für das Sportabzeichen sowie als Helfer bei den folgenden 
Wettkämpfen erhalten. Karl Mößner konnte in jedem Jahr als 
Abteilungsleiter einen Wettkampf nach Neufahrn holen, etwas, 
das sich mittlerweile nicht mehr ganz so einfach gestaltet, 
da sich immer mehr Vereine um Wettkämpfe bemühen und 
jeder – am liebsten wohl die Kreismeisterschaften – bei sich 
ausrichten möchte. Das Amt des Abteilungsleiters übernimmt 
fortan Beate Seemüller, ehemalige Athletin und Trainerin 
seit 2000. 
Durch das zusätzliche Engagement, viele Kinder wieder für 
die Leichtathletik zu begeistern, steigt die Zahl der jüngsten 
Sportlerinnen und Sportler rasch an und so kann Daniela 
Brand (ehemals Thiele und Athletin aus den Anfängen der 
Abteilung) gewonnen werden, die Gruppe tatkräftig zu unter-
stützen. 2014 kommt mit Wolfgang Roßkopf ein erfahrener 
Läufer in das Team, welcher zunächst als Helfer und an-
schließend frisch ausgebildet mit dem neuen Lehrgang zum 
„Assistenztrainer Leichtathletik“ als Trainer fungiert. Neue 
Ideen können umgesetzt werden, wie z.B. das Pilot-Projekt 
„Laufgruppe“.

Ebenso mit der Einführung vom Hallenzehn- bzw. Hallensie-
benkampf der U8 – 12, welcher sich bis heute etabliert hat, 
wurde eine tolle Möglichkeit geschaffen, das Wintertraining 
noch ansprechender zu gestalten. Dass sich das auszeichnet, 
hat sich bei vielen Wettkämpfen gezeigt: Die Leichtathletik 

Kampfrichter im Einsatz: 
Jochen Fink.

Starker erster Auftritt des Team Leicht-
athletik in Garching: Platz 1 für Korbi-
nian Springer, Leopold Kraus, Nicolas 
Fröhner, Manuel Güll, Sonya Michel 
und Louis Rücker mit den Trainerinnen 
Susanne Hecher und Beate Seemüller.

Hinten von links: Trainer Wolfgang Roßkopf, Korbinian Springer, 
Jacob Wiedenmann, Maximilian Seemüller, Felix Rahimpour, 
Trainerin Beate Seemüller. Vorne: Finn Labedzki, Lucas Wieden-
mann, Leopold Kraus, Lena Kirstein (Foto: Kraus).
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des TSV Neufahrn meldet sich zurück und zeigt bei Kreis-
meisterschaften und Wettkämpfen, dass wieder mit ihnen 
zu rechnen ist. Damit der Auftritt des TSV Neufahrn auch 
optisch einheitlich wird, sorgt die Trikot-Spende der Firma 
Hölzl, Inh. Alois Seemüller aus Hetzenhausen.

Einsatz und Medaillenregen
Durch die große Teilnehmerzahl im Training ist es wieder möglich, 
mit eigenen Staffeln an den Start zu gehen, die nicht erfolglos 
bleiben. Das Team um Beate Seemüller zeigt dies beeindruckend 
bei einem Wettkampf in der legendären Werner-von-Linde- 
Halle in München. Fabian Doberenz kann nach langer Zeit eine 
Einzelmedaille in der Leichtathletik-Halle holen und gewinnt 
Silber im 50 m-Sprint, die Staffel gewinnt Bronze. In der Grup-
pe um Ines Adams-Jende macht Sebastian Rola im 800 m- 
Lauf auf sich aufmerksam: Silber in der WvL-Halle. Gefolgt vom 
Kreismeistertitel in Neufahrn, verwundert es nicht, dass der junge 
Mittelstreckenläufer nach der Teilnahme bei den oberbayerischen 
Meisterschaften in den BLV Kader aufgenommen wird. 

Bei der Jugend machen die 
Schützlinge von Trainer 
Michael Simon – Sabrina 
Hofherr, Johannes Erhardt, 
Fabian Hecher, Verena Sai-
ler – auf sich aufmerksam. 
Während Sabrina Hofherr 
sich in der Königsdisziplin 
dem 100 m-Sprint bis zu den 
Bayerischen Meisterschaf-
ten qualifizieren kann, macht 
sich Johannes Erhardt zuse-
hends als Mittelstreckenläu-
fer einen Namen. Zunächst 
als Sprinter, dann immer 
mehr als Mittelstreckenläu-
fer über 400 m und 800 m kämpft sich der Schützling von 
Michael Simon und Ines Adams-Jende immer mehr an 
Bayerns Spitze.

Großer Einsatz beim Hallen-Zehnkampf.

Trikotspende für unsere U10 von der Firma Hölzl, Inh. Alois 
Seemüller. 

Endlich wieder Medaillen in der legendären Werner-von-Linde- 
Halle in München: Silber im 50 m-Sprint und Bronze in der 
5 x 50 m-Staffel, v.l.n.r.: Fabian Doberenz, Robin Jahnke, Owen 
Pickrahn, Maximilian Seemüller, Leo Huthansl.

800 m: Kreismeister Sebastian Rola; Vizekreismeister Sebastian 
Stürzer.

Vilsbiburg 2014: v.l.n.r.: Fabian 
Hecher, Daniel Hecher, Johannes 
Erhardt, Verena Sailer, Sabrina 
Hofherr, Trainer Michael Simon.

Erfolgreich im Hallen-Siebenkampf: Die U8-Athletinnen und 
Athleten.
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Durch die gute Zusammenarbeit in der LAG Mittlere Isar mit 
dem Nachbarverein LC Freising, gelingt es, das Training mit 
Trainer Francisco Munoz immer mehr zu optimieren. Seine 
Zeit von 1:53,55 min auf 800 m war 2018 sein Ticket zur 
Deutschen Meisterschaft (U23), seinem bisher größten Erfolg 
neben dem bayerischen Meistertitel (U23) im selben Jahr. 

Laufen Richtung Zukunft

Durch einen Tipp von Daniela Brand wird 2016 der Getränke-
markt Altinger auf uns aufmerksam: Mathias Wittke spendet 
der Abteilung Leichtathletik 500 Euro aus seiner jährlichen 
„Bürger für Bürger“-Tombola. Das Team um Abteilungsleitung 
Beate Seemüller nimmt den Gutschein dankend entgegen, 
das Geld wird dafür verwendet, neue Impulse im Training 
zu setzen, um weiterhin für viel Spaß und Freude an der Be-
wegung zu sorgen.

Mit der Firma Hölzl, Inh. Alois Seemüller aus Hetzenhausen 
als Sponsor ist es uns möglich, für den guten Zweck zu laufen: 
Das „Team Leichtathletik“ startet seit fünf Jahren beim Lebens-
lauf (ein Spendenlauf zu Gunsten der Lebenshilfe Freising e.V.) 
und legt gemeinsam satte 180 km zurück. Zusätzlich verbringt Sabrian Hofherr auf dem Weg zur Qualifikation für die Bayerischen 

Meisterschaften.

Johannes Erhardt

Thomas Wittke (Getränke Altinger) übergibt den Scheck an Ab-
teilungsleitung Beate Seemüller (Foto: Kraus).

Chiemgau 2018 v.l.n.r.: Paul Rochelmeyer, Emilia Jäkel, Noah 
Schneider, Tatjana Chrysafi, Aristea Prasodimoy, Trainer Wolf-
gang Roßkopf, Julius Elstner, Theresa Steinberger, Emma-Sophie 
Seemüller.

Tolle Kulisse: Leopold Kraus, Fabian Hecher und Constantin 
Kraus beim Lebenslauf.
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eine kleine Gruppe von Athletinnen und Athleten erstmalig 
ein Erlebnis-Wochenende im Chiemgau. Gemeinschaft steht 
im Vordergrund, diese wird durch Wanderungen, Ausflüge, 
Fackelzug uvm. gelebt und genossen.

Die Wettkämpfe der Leichtathleten sind für ihre gute Organi-
sation und Durchführung über den Kreis bekannt und beliebt. 
2017 treffen sich die Athletinnen und Athleten zum „Meet-In“ 
der besonderen Klasse: Der BLSV leitet eine Gruppe Leicht-
athleten aus Südafrika zum Wettkampf nach Neufahrn – ein 
tolles Erlebnis für alle Beteiligten. Das „Team South Africa“ 
sorgt für Highlights im Weitsprung und im 100 m-Lauf, stan-
ding ovations von der Tribüne inklusive. Erstmalige Unter-
stützung im Training bekommt die Abteilung von den FSJlern 
Luca Golla und Alessia Tiso, was von Trainern und Athleten 
gleichermaßen gut auf- und angenommen wird.

Drei Jahrzehnte Leichtathletik – drei Jahrzehnte, die auch 
nicht spurlos am Stadion vorüber gegangen sind. Erhebliche 
Mängel lassen eine Durchführung von Meisterschaften un-
denkbar erscheinen, ein Problem, das angegangen werden 
muss. Das wird die nächste große Aufgabe sein, der sich die 
Abteilung Leichtathletik stellt, denn dort werden weiterhin 
nicht nur Topathleten ausgebildet, sondern es ist damals wie 
heute ein Ort für Jeden – ob jung oder alt – der Spaß an der 
Bewegung hat.

Bahnrekord: Brandon Payne läuft die 100 m in 10,99 sek.

Team South Africa und Team Athletics Neufahrn: Perfekter 
Wettkampftag.

Die Jahre haben gezeigt, dass Leichtathletik in Neufahrn 
mehr ist als Höher – Schneller – Weiter: Gemeinschaft, Spaß 
an der Bewegung, Engagement, Herz und Treue – das Team 
Leichtathletik ist entstanden und vereint das alles vorbildlich, 
nicht zuletzt durch die vielen Helferinnen und Helfer, sowie 
Mitglieder, die von Anfang an dabei sind und die Grundlage 
für den Zusammenhalt und das Gelingen von schönen Wett-
kämpfen sind. 

Bericht von Jochen Fink über das Sportabzeichen:

1980 hat der TSV durch Gerhard Eberl einen Sportabzeichen-
kurs angeboten. Zwei Sportabzeichen wurden von mir damals 
erreicht. 1981 wurden wir – Jakob Nagl, Sepp Neuhauser 
und ich – schon als Helfer eingesetzt, 1983 bekam Jakob Nagl 
und ich einen Prüferausweis.
Bis Ende 1988 fanden alle Übungen auf dem Platz hinter 
dem Schwimmbad, in Attaching und das Radfahren von der 
Isarbrücke bis Attaching und wieder zurück statt.
Der Kurs lief immer von Anfang Mai bis Ende Juli – Dienstag 
von 19.00 – 20.30 Uhr.
Nach der Eröffnung des Stadions im Juni 1989 sind wir nur 
noch in Neufahrn.
Von da an gab es die Trainingszeiten Dienstag und Donnerstag 
bis 27. 7. und Dienstag noch bis 26. 9.
Der Donnerstag wurde nach einiger Zeit fallen gelassen.
Die Trainingszeiten blieben immer gleich und die Trainer 
waren J. Fink, J. Nagl und S. Neuhauser und für Mintraching 
Karl Manhart.
Ab 24. 10. 1987 wurden die Verleihungen in der TSV Gast-
stätte gemacht.
Die jetzigen Übungsleiter sind seit 1994 Ilona Bergt, 1995 
Herbert Endfellner, 2004 Karl Mößner. Zwischendurch war 
Kurt Wolfram von 1993 bis 2002, 2016 und 2017 mit im Team.
Seit 2018 findet der Kurs wieder am Donnerstag 19.15 – 20.45 
Uhr statt.
Die Teilnehmerzahl hat sich im Schnitt bei 40 Sportlern ein-
gependelt.

Jochen Fink

30 Jahre Abteilung Leichtathletik
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Geschäftsstelle TSV
Neufahrn

1919 e.V. 

Ansprechpartner:

Frau Gabriele Sipahi
Käthe-Winkelmann-Platz 3 • 85375 Neufahrn

Telefon 0 81 65 / 36 10 • Fax 0 81 65 / 70 76 40
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-neufahrn.de

Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag von 9.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 17.00 – 20.00 Uhr

Bei Volljährigkeit endet die Familienmitgliedschaft und wird 
automatisch auf eine Einzelmitgliedschaft umgestellt, falls 
keine Ausbildungs-/Kindergeldnachweise, Immatrikulations-
bescheinigungen jeweils bis 15. Dezember eines jeden Jahres 
bei der Geschäftsstelle vorliegen!
Genauso endet der ermäßigte Beitrag für Azubis und Stu-
denten, wenn nicht jährlich der entsprechende Nachweis bis 
spätestens 15. Dezember bei der Geschäftsstelle vorliegt.

Änderungen wie z. B. Wohnungswechsel, Kontoänderungen, 
Eintritt ins Berufsleben, Namensänderungen durch Heirat und 
Abteilungswechsel bitten wir unverzüglich der Geschäfts-
stelle mitzuteilen!

Beitragsordnung des TSV Neufahrn 1919 e.V.
Beiträge ab 1. Januar 2020

Die Spartenbeiträge sind vorläufig und können jederzeit geändert werden.

Aufnahmegebühren (einmalig)

Einzelmitgliedschaft 15,00 T
Familienmitgliedschaft 25,00 T

Jahresbeiträge

1. Kinder, Jugendliche bis 17 Jahre 82,50 T

2.  Schüler, Studenten, Azubis über 18 Jahre 91,50 T 
(Nachweis ist erforderlich)

3. Erwachsene 136,50 T

4.  Familien mit Kindern wie bei 1. und 2. 201,00 T 
(Familien ohne Kinder, Alleinerziehende)

5. Passive Mitglieder 66,00 T

Kurskarten (Nichtmitglieder) 
für Gymnastik-Angebote, Leichtathletik und Turnen

10er Kurskarte 55,00 T
20er Kurskarte 100,00 T

Kurskarte (Nichtmitglieder) für Skigymnastik (Saison)
Mai – September 80,00 T 
Oktober – Mai 90,00 T 

Kursgebühr für Yoga (10er Karte)
Mitglieder 30,00 T 

Nichtmitglieder 55,00 T 

Kursgebühr für Zumba® Fitness, Piloxing, Zumba®KIDS, 
Standard- und Lateintänze (10er Karte) 
Mitglieder 34,00 T 

Nichtmitglieder 68,00 T 

Weitere Informationen, das ganze Sport- und laufende Fitnessange-
bote finden Interessenten auf der TSV Neufahrn Homepage unter:  

www.tsv-neufahrn.de

Spartenbeiträge für Vereinsmitglieder  
(zuzüglich zum Jahresbeitrag) 

Judo (jährlich ab 6 Jahre) 15,00 T

Shotokan-Karate (jährlich bis 14 Jahre) 7,00 T
Shotokan-Karate (jährlich ab 15 Jahre) 16,00 T

Kempo-Karate (jährlich bis 14 Jahre) 13,00 T
Kempo-Karate (jährlich ab 15 Jahre) 25,00 T

Tanzen für Kinder
1. Kind (pro Quartal) 30,00 T
2. Kind (pro Quartal) 15,00 T

Platzbenutzungsgebühren Außenanlagen 

Beachhandball / Beachsoccer / Beachvolleyball / Tennis
siehe Aushang / entsprechende Internetseite

Eintrittspreise Minigolfanlage

Erwachsene 2,00 T
Kinder 1,00 T
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 Käthe-Winkelmann-Platz 3, 85375 Neufahrn
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 E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-neufahrn.de
Redaktion/Anzeigen:    Birgit Bandle, Frank Bandle, Gabriele Sipahi, 

Angelika Hohaus
Herstellung:  Nachbar Druck GmbH
 Auweg 102, 85375 Neufahrn
 Tel. 0 81 65/64 68 59, Fax 0 81 65/64 69 46
 E-Mail: info@nachbar-druck.de
Auflage:  1000 Stück
Erscheinungsweise:  Zweimal jährlich
Verteilung:  Kostenlos an alle TSV Mitglieder
 Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
 Genehmigung der Redaktion
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BOCK DACHTECHNIK GMBH
Am Lohmühlbach 13
85356 Freising
Tel. 08161/98920-0 · Fax -29

Meisterbetrieb

Alles aus einer Hand

◆ Elektroinstallationen 
und Reparaturen

◆ MIELE Kundendienst 
und Verkauf

◆ Badinstallationen 
und Renovierungen

◆ Sanitärreparaturen

◆ Heizungsinstallationen 
und Reparaturen

◆ Heizung aus allen Energien:
Öl – Gas – Holz –
Strom – Sonne

Elektro – Sanitär – Heizung

Solaranlagen

– Seit 1937 –

Inh. Alois Seemüller
85376 Hetzenhausen · Riegelstraße 3

Telefon 08165 /8249 · Fax 08165 /98444

Haustechnik
mit System

Raum -
heizung

Raum -
klima

Wärme-
pumpen

Warmwasser -
bereitung

Wohnungs -
lüftung

Zentral-
heizung

Hallo Leben! Welches Abenteuer
hältst Du heute für mich bereit?

Ein Stück Sicherheit.

Das Leben steckt voller großer und kleiner Abenteuer.  
Nehmen Sie sie an! Wir begleiten Sie gern und s orgen dafür, 
dass Sie immer gut abgesichert sind. Ein Anruf genügt.

Ihr starker Partner vor Ort 
Versicherungs-Service  
Dipl. Kfm. Gerhard Bolay KG 
Subdirektion der  
Versicherungskammer Bayern

85375 Neufahrn   85399 Hallbergmoos 
Bahnhofstraße 27  Freisinger Straße 15  
Tel. (0 81 65) 95 80-0 Tel. (08 11) 55 54 58 60 www.bolaykg.de

Bolay_Abenteuer_87x128mm.indd   1 05.12.16   09:18
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Wir laden Sie ganz herzlich in unser
Lokal ein.

Genießen Sie unsere hausge machten
griechischen Spezialitäten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

RESTAURANT

DER GRIECHE
AM FREIZEITPARK

GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN

Käthe-Winkelmann-Platz 3
85375 Neufahrn bei Freising
Telefon 08165/6099330

www.dergriecheamfreizeitpark.de 
info@dergriecheamfreizeitpark.de

Warme Küche von 11.00 bis 14.30 Uhr 
und 17.30 bis 24.00 Uhr · kein Ruhetag

Ihr regionaler Partner für
Offset- und Digitaldruck!

Auweg 102 · 85375 Neufahrn

Telefon 0 81 65/64 68 59 ·  Fax 0 81 65/64 69 46

info@nachbar-druck.de · www.nachbar-druck.de


